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Wichtige Adressen
 } Polizei / Feuerwehr

Polizei/Notruf......................................... 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle............... 112
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
..........................................  05851 1611
.................................... Fax 05851 602795
Polizeistation Bleckede
Lüneburger Straße 2 A, 21354 Bleckede
......................................  05852 978910
................................. Fax 05852 9789-110

 } Samtgemeinde Dahlenburg

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Email: samtgemeinde@dahlenburg.de
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, Do. 14:00 - 18:00 Uhr
..........................................  05851 86-0
....................................... Fax 05851 86-40
Samtgemeinde-Bürgermeister
Joachim Dassinger
Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber..................   05851 8628
E-mail: tourist-info@dahlenburg.de
Bücherei, Moorweg 4a
Öffnungszeiten: 	 Di.  14:00 - 17:00 Uhr 
                          	 Do. 14:30 - 17:30 Uhr
....................................  05851 9792237

Rentenberatung, jeden 1. und 3. Montag im 
Monat, 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1.OG,  
Zi. 14, Herr Strohmeier

Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg,
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr im 
Rathaus................................  05851 860

Sprechstunde für Familie, Gleichstellung 
u. Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr
Rathaus, 1. OG, Zi. 10, Frau Lesch

Bezirksschornsteinfegermeister 
Jakob Wülpern ..................  05851 7736

Gemeinden der Samtgemeinde
21368 Dahlenburg
Bürgermeister Arnfried Pischke
..........................................  05851 1293
................................. Mobil 0171 4483822
21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
..........................................  05851 7675
21368 Dahlem
Bürgermeister Ralf Böttcher
............................................. 05851 950-0
21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
................................................ 05855 255
21371 Tosterglope
Bürgermeister Eckhardt Korn
.............................................. 05851 1292

 } Gesundheitswesen

Praktische Ärzte
Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg..............  05851 1866

Gemeinschaftspraxis
Hans-W. Schmidt, Dr. med. Edith Kolle
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
............................................  05851 228

Dr. med. Al-Haschemi
Bahnhofstraße 1, 21368 Dahlenburg
............................................  05851 202
Renate Köhn
Am Fürstenwall 6, 21368 Dahlenburg
......................................  05851 979757

Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, Chirotherapie-Ernährungsmedizin
Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf- 
Neestahl.........................  05855 978477

Privatpraxis Dagmar Sebon
Ärztin, Homöopathie, spirituelle Psychoso-
matik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau
....................................  /Fax 05853 511

Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg
......................................  05851 979540

Zahnärzte
Sylvia Lühr
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
..........................................  05851 7190

Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a, 21368 Dahlenburg
..........................................  05851 1010

Heilpraktiker
Sabine Böttcher
Am Heidberg 9, 21368 Dahlem OT Harm-
storf
..........................................  05851 7380

Heinz-Gerhard Müller
Am Steckelberg 8, 
21368 Dahlenburg-Gienau
......................................  05851 944900

Elisabeth Kunkelmann, Homöopathie
Auf der Heide 27, 21368 Dahlenburg
......................................  05851 602777

Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Neuhausweg 11, 21368 Dahlenburg
......................................  05851 602045

Psychotherapie

Birgit Simon, Psychotherapie (HPG)  
für Erwachsene u. Kinder
Sommerbecker Kirchweg 3, 21368 Dahlen-
burg.........................................  05851 295

AWO 

Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlenburg
Jugendhilfe Mo. 14:00 - 15:00 Uhr
.....................................  05851  944642
Erwachsenenhilfe..........  05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung Di. 16:30 - 18:00 h
.......................................  05851 602200

Krankengymnastik, Massagen

Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg
..........................................  05851 1691

Praxis für Physiotherapie Axel Meyer
Ellringer Straße 8-10, 21368 Dahlenburg
......................................  05851 979872

Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg
.....................................  05851  602585

Pflegedienste
pmk - Pflegedienst mit Kompetenz
Beratungsstelle, Am Markt 4, 
21368 Dahlenburg .......  05851 9444199

Apotheken

Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg
............................................  05851 222

Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg
..........................................  05851 7636

Tierarzt
Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg
Sprechstunde nach Vereinbarung
..........................................  05851 1073

 } Kirchen

Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Dahlenburg
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg
............................................  05851 381 
................................... Fax  05851 602223

Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Nahrendorf
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf
............................................  05855 233

Kath. Kirchengemeinde Bleckede/Dahlen-
burg
St. Michael, Meisenweg, 21368 Dahlenburg
..........................................  05852 1445

 } Schulen

Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg
..........................................  05851 7859

Haupt- und Realschule, Schulzentrum 
Dahlenburg
Dornweg, 21368 Dahlenburg
................................... 05851 944590-0

Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem
......................................... 05851 941-0

 } Kindergärten

Kindergarten Dahlenburg
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg 
..........................................  05851 7801

Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope
..........................................  05851 1536

 } Energieversorgung, Notdienst

Strom
Elektrizitätswerk Dahlenburg AG
Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlenburg
......................................... 05851 955-0
24 Stunden Notdienst
....................................... 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice................  0180 1282266
             Störung.............  0800 4282266
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Ortskern bleibt 
erreichbar!es ist wieder einmal soweit, der Flecken 

Dahlenburg soll noch schöner werden. 
Die Realisierung des 3. Bauabschnitts der 
Städtebausanierung steht an. Begonnen 
wird die Baumaßnahme mit dem Kanalbau 
an der Brücke über den Kalberlah-Bach 
und in östlicher Richtung vorgestreckt. Als 
sensibler Punkt stellt sich die Kreuzung 
Gartenstraße/Lüneburger Straße dar, da 
über diese neben dem Bus- auch der Liefer-
verkehr zur MOLDA AG sowie die erforder-
liche Umleitung abgewickelt werden muss. 
An dieser Stelle ist es mir eine besondere 
Freude, Ihnen mitteilen zu können, dass 
die Molda AG im engen Schulterschluss mit 
dem Flecken Dahlenburg ihre rückwärtige 
Zufahrt im Gewerbegebiet bis spätestens 
Herbst 2010 realisiert haben wird, so dass 
dann die Gartenstraße eine erhebliche und 
dauerhafte Verkehrsentlastung erfahren 
wird. Nun zurück zum Thema 3. Bauab-
schnitt: Als Haupt-Umleitungsstrecke für 
die Dauer der Baumaßnahme 3. Bauab-
schnitt ist die Gartenstraße/Mühlenstraße 
(mit Ampel) vorgesehen. In der Gartenstra-
ße muss dann ein „Absolutes Halteverbot“ 
gelten. Die Bushaltestelle „Am Markt“ wird 
in den Bereich Fürstenwallschule verlegt. 

Der Baubeginn ist für Anfang der KW 
16/2010 vorgesehen, die Genehmigung 
des Landkreises vorausgesetzt. 

Am 20. April fand um 19:30 Uhr eine 
Anliegerversammlung im 
Gasthaus „Zur Münchne-
rin“ statt. 

Bezüglich der ent-
sprechenden zusätz-
lichen Belastungen und 
Schwierigkeiten während 
der Baumaßnahme bitte 
ich Sie alle schon vorab 
um Nachsicht und be-
danke mich für Ihr Ver-
ständnis. Wir werden 
uns mit allen beteiligten 
Firmen darum bemühen, 
die belastenden Begleit-
erscheinungen bis zur 
Realisierung der Baumaßnahme auf das 
absolute Mindestmaß zu beschränken.

Ein ganz anderes Thema ist mir eben-
falls besonders wichtig: In letzter Zeit ist die 
Solidargemeinschaft der fünf Mitgliedsge-
meinden der Samtgemeinde Dahlenburg 
„brüchig“ geworden, weil bei einzelnen 
Themen die eine oder andere Mitgliedsge-
meinde aus dem Verbund ausgeschert ist 
und eigene Wege geht. Auf diese Art und 
Weise hat die Solidargemeinschaft schon 
sehr schnell an Boden verloren, unter Um-
ständen wird er ihr dadurch sogar ganz 
entzogen. Daher erlaube ich mir an dieser 
Stelle, an alle Mitgliedsgemeindebürger-
meister, -ratsmitglieder und die Bürge-
rinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden 
sowie an alle Samtgemeinderatsmitglieder 
den Appell zu richten, wieder enger zusam-
menzurücken und gemeinsam an abge-
stimmten Lösungen im Sinne aller Bürger-
innen und Bürger der Samtgemeinde zu 
arbeiten, unabhängig davon, welcher Rat 
bzw. welche Räte (Samtgemeinderat oder 
Mitgliedsgemeinderat/-räte) am Ende die 
Umsetzung zum Wohle aller beschließen 
und verantworten wird.

Ihnen allen wünsche ich alles Gute in un-
serer schönen Samtgemeinde Dahlenburg.

Mit besten Grüßen
IhrJoachim Dassinger
Samtgemeindebürgermeister Dahlenburg

 

Die Bauarbeiten des 3. Bauabschnitts 
der Ortskernsanierung haben begonnen! 
Trotz zu erwartender Beeinträchtigungen 
während der Bauphase bleibt anders als 
im 2. Bauabschnitt der Ortskern von bei-
den Seiten mit dem Auto erreichbar, wie 
im Beitrag von SGBM Dassinger im Detail 
beschrieben. Sie können also wie gewohnt 
Ihre Einkäufe im Zentrum Dahlenburgs tä-
tigen. 

Dahlenburg soll schöner werden - und 
als Einkaufsort attraktiv bleiben. Dazu zählt 
sicher auch die Vielfalt der Angebote. Un-
terstützen Sie Ihre lokalen Fachbetriebe, 
die innerhalb weniger Jahre eine erneu-
te Durststrecke durch lang anhaltende 
Baumaßnahmen nicht nur hinnehmen, 
sondern überstehen müssen.

up

Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann

für Heizung, Sanitär,

Solartechnik, 

Erdwärme und 

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418

Dahlenburg erblüht

Die Bagger rollen an: An der Einmündung Lüneburger 
Straße/Bahnhofstraße geht es los.
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Wirtschaftsförderung, bei denen gemein-
hin die lokale Wirtschaft und die Kommune 
an einem Strang ziehen.

Welchen Eindruck haben Sie bei der 
Durchfahrt/Durchgang durch das Orts-
zentrum gewonnen? 

Ich kenne Dahlenburg 
noch aus der Zeit, als die B 
216 durch den Ort verlief. 
Das war ein gruseliger Zu-
stand. Der Ort hat durch die 
bisherige Aufwertung massiv 
gewonnen. Als Verkehrsgeo-
graph untersuchen sie nicht 
nur das „engere“ Verkehrs-
geschehen im Ort, sondern 
sind auch an den größeren 
Verkehrszusammenhängen 
in der Region interessiert.

Was kann noch inner-/außerhalb an kon-
kreten Maßnahmen durchgeführt wer-
den? (Stichworte hier: Geschwindigkeits-
reduzierung auf 70 km/h; Ausbau der B 
216 als 4-spurige Schnellstraße). 
Autobahnähnliche Schnellstraßen wer-

den nicht ganz zu Unrecht als sicherer im 
Vergleich zu den „normalen“ Landstraßen 
gepriesen. In der Tat sind die Unfallge-
fahren geringer, das gilt jedoch nicht für die 
Schwere der Unfälle. Wenn es zu Unfällen 
kommt, haben diese aufgrund der hohen 
Geschwindigkeiten i. d. R. sehr schwere 
Folgen. Außerdem ist der großschneisen-
artige Landschaftsverbrauch durch eine 
vierspurige Schnellstraße enorm. Diese 
Vorstellung für den Bereich des östlichen 
Landkreises Lüneburg und den Landkreis 
Lüchow-Dannenberg fällt mir schwer. 
Zu fragen wäre, ob es nicht auch minder 
schwerwiegende Eingriffe gibt. Für geeig-
net hielte ich die „2+1“-Variante mit einer 
dritten Spur zum Überholen: Für den Ge-

Die Verkehrsentwicklung in Dahlenburg 
Das Interview mit dem Verkehrsexperten Dr. Peter Pez, Universität Lüneburg

Dr. Peter Pez, als außerplanmäßiger 
Professor an der Universität Lüneburg mit 
dem Schwerpunkt Verkehrsgeographie, 
sind Sie schon vor fünf Jahren mit ihrer 
Veröffentlichung „Entwicklung neuer Be-
urteilungsansätze für oder wider Ortsum-
fahrungen (OU)“ in der Zeit-
schrift „Raum Planung 119“ 
zu dem Ergebnis gekommen, 
dass eine OU für Dahlenburg 
spürbare Entlastungseffekte 
bringen wird.

Heute im Jahre 2010, also 
weitere fünf Jahre nach ihrer 
Untersuchung, die übrigens 
auch auf Ergebnissen einer 
seinerzeit von Studenten der 
Universität Lüneburg durch-
geführten geographischen 
Geländearbeit mit Verkehrszählungen und 
Passantenbefragungen (vorher/nachher) 
zurückgeht, ist es an der Zeit, das Thema 
OU bzw. Rückbau von Alttrassen zur Er-
langung günstigerer Innerortsverhältnisse 
einmal neu zu betrachten.

Auch heute ist Dahlenburg Aktuell an 
diesem Thema dran und führte vor weni-
gen Wochen ein Interview durch.

Herr Dr. Pez, im Vorspann zu diesem In-
terview wird die Relevanz und Richtigkeit 
der damaligen politischen Entscheidung 
zum Bau einer OU deutlich. Es wurde ein 
neues Kapitel aufgeschlagen. Wie sehen 
Sie nach dieser Zeit die Entwicklung in 
Dahlenburg?
Dahlenburg hat zunächst einen sehr 

guten Weg beschritten. Etliche Kommu-
nen drängen auf Umfahrungsstraßen und 
erhoffen sie sich als Allheilmittel. Das sind 
diese Straßen aber nicht. Wenn man die 
alte Ortsdurchfahrt nicht grundlegend 
umgestaltet, wird der quantitative Entla-

stungseffekt nicht ausreichen, um den (Er-)
Lebenswert des Ortsinneren deutlich auf-
zuwerten. In Dahlenburg plante man sehr 
schnell neben der Umfahrung auch eine 
bauliche Umgestaltung und Aufwertung 
der bisherigen Durchfahrtsstraße im Orts-

kern. Das war klug und ist nach meiner An-
sicht gelungen, auch wenn noch nicht alle 
Bauabschnitte abgeschlossen sind.

Was kann der Ort und die Politik noch tun, 
um wieder „Leben“ in den Ort zu tragen?
Die Schaffung einer angenehmen bau-

lichen Atmosphäre ist nur eine, allerdings 
wichtige Vorbedingungen für Orts(kern)
leben. Im nächsten Schritt kommt es da-
rauf an, den erneuerten Raum mit neuem 
Leben zu füllen – der Ortskern als Platz 
für Märkte, Feste, Events. Dies sind na-
türlich nur zeitlich befristete Aktionen, der 
nächste Schritt besteht in der Akquise 
von privatwirtschaftlichen Angeboten. Bei 
größeren Städten spricht man von „City-
management“. Im Wesentlichen geht es 
darum, geeignete Räume für Geschäfte, 
insbesondere aber auch für Gastronomie 
zu eruieren und Personen oder Unterneh-
mensketten gezielt anzusprechen, um sie 
für die Schaffung eines Angebotes im Ort 
zu interessieren. Dies sind Prozesse der 
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genverkehr herrscht dann Überholverbot. 
Diese Regelung ist in unserer Region bei 
der Ortsumfahrung Uelzen realisiert wor-
den, bewährt sich aber nach einer 
Studie der Forschungsgesellschaft 
für Straßen- und Verkehrswesen 
unfalltechnisch generell. 

Welche spürbaren „harten Fak-
ten“ könnte das für Dahlenburg 
haben?  Provokant gefragt: Ent-
lastungseffekte von was und 
wofür? Was kommt nach der 
Entlastung? 
Wie eingangs schon erwähnt, 

hat Dahlenburg durch die Orts-
umfahrung profitiert, denn vorher 
war das Unterwegssein im Ort 
– egal ob mit dem Auto, zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad – gefährlich 
und durch Lärm und Abgase ex-
trem unangenehm. Von der Verkehrsent-
lastung profitierten deshalb Anwohner und 
Passanten gleichermaßen. Wichtig ist, die 
Folgeschritte einzuleiten sowie mit Konse-
quenz und langem Atem zu verfolgen, also 
den Ortskern durch Aktionen und Unter-
nehmensakquise zu beleben. Passanten 
stellen sich dann automatisch ein und wer-
den den Straßenraum ihrerseits beleben. 
Von durchfahrenden Fahrzeugkolonnen ist 
das nicht zu behaupten. Nach allen Erfah-
rungen ist der Anteil von durchfahrenden 
Kunden gering, entscheidend sind die Be-
wohner des Ortes und des Umlandes. Und 
diese halten sich lieber in einem netten, 
ansehnlichen Ortszentrum auf als auf ent-
lang einer stark befahrenen Straße. Und 
was die Mündigkeit anbetrifft: Gerade eine 
Ortsumfahrung schafft für mündige Bürger 
neue Handlungsoptionen bei der Gestal-
tung ihres kommunalen Umfeldes. Nutzen 
Sie diese!

Ist die Konzentration auf die Ortskern-
entwicklung, die jetzt in Dahlenburg in 4 

Bauabschnitten seit 5 Jahren beschrit-
ten wird, noch zeitgemäß? Oder wird 
dadurch die Ortsrandlage bzw. Zu/Ab-

fahrtsstraßen möglicherweise vernach-
lässigt? 
Die Teilung in Bauabschnitte ist ange-

sichts der begrenzten finanziellen Ressour-
cen schlicht zwingend. Generell muss man 
Schwerpunkte setzen, und hierbei würde 
ich immer dazu raten, zuerst die Ortsmit-
te, quasi das Herz, zu bevorzugen und erst 
danach neue Baustellen einzurichten – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Wenn man 
soweit ist, gibt es auch dort Möglichkeiten 
der Verkehrsberuhigung. Verkehrsberuhi-
gung ist ja längst nicht mehr auf Wohnge-
biete beschränkt, wie noch in den 1970er 
Jahren, inzwischen ist es eine Konzeption 
für alle Ortsteile. Was sich im Einzelnen 
dabei empfiehlt, ist an den konkreten Ört-
lichkeiten zu prüfen. 

Stichwort Lebensqualität/Innerortsver-
hältnisse, Wie sehen sie die Situation 
des Einzelhandels im Ort bzw. der Dis-
counter am Ortsrand? 
Ich kenne die Ortsrandlage der neuen 

Geschäftsangebote in Dahlenburg und 

gestehe, dass mich dies schmerzte. Dah-
lenburg hätte es nicht nötig gehabt, die 
Grundversorgung am Ortsrand anzusie-

deln, wie dies größere Städte mit 
randlichen Einkaufsmöglichkeiten 
tun. Damit wollen sie Kunden aus 
dem Umland mit ihren Wochen-
einkäufen anziehen, die den Weg 
in die staugefährdete Innenstadt 
meiden würden. Dahlenburg hätte 
sein Geschäftsangebot im Ortskern 
zentrieren müssen. Nun ist in Dah-
lenburg eine Situation entstanden, 
die dem Ortskern nicht zuträglich, 
aber faktisch auch nicht zu ändern 
ist. Die Belebung des Zentrums ist 
damit nicht ausgeschlossen, aber 
sicherlich erschwert.
Abschließend, Wissenschaftler 
führen gerne „Vorher-Nachher“ Un-

tersuchungen durch. Könnten Sie sich 
vorstellen, in Dahlenburg wieder einmal 
eine solche Untersuchung mit ihren Stu-
denten durchzuführen?
Ausschließen soll man nichts, zumal un-

sere Universitätsabteilung schon sehr viele 
Projekte in der Lüneburger Großregion 
durchgeführt hat. Das muss aber immer 
im Rahmen des Leistbaren bleiben. Zur-
zeit habe ich keinen Mangel an Projekt-
vorhaben und bin durch den Posten als 
Dekan sehr stark in die Selbstverwaltung 
und Fakultätsneuaufstellung eingebunden. 
Möglicherweise wäre die Bewältigung von 
Erhebungen im Zuge einer studentischen 
Abschlussarbeit unter meiner Begutach-
tung eine schneller realisierbare Alterna-
tive, auch wenn das mit dem neuen Ba-
chelorstudium wegen der viel kürzeren 
Bearbeitungszeit zunehmend schwieriger 
wird.

Herr Dr. Pez, ich danke Ihnen sehr für 
das aufschlussreiche Interview. 

Das Gespräch führte DA-Redakteur Markus Dauber

Im Dialog: Dr. Peter Pez mit SGBM Joachim Dassinger und Markus Dauber

Bahnhofstraße 10
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851-7348

Täglich geöffnet von 11.00-23.30 Uhr

IMBISS 
HELLAS

Der Grieche 

in Dahlenburg

Inh. Fam. M. Sountourlis
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sich sicher, dass der neue Ablauf problem-
los umgesetzt werden kann. Da wir jedoch 
die schönsten und festlichsten Teile un-
seres Traditionsfestes unbedingt erhalten 
wollten, wird der zeitliche Ablauf etwas 
straffer sein als bisher!“

Beginn ist am Freitag, 28. Mai 2010 um 
19:00 Uhr mit einer halbstündigen öffent-
lichen Begrüßung auf dem Marktplatz. 

Hier sollen sich Schützen und 
Bevölkerung versammeln und 
unter „Kanonendonner“ die offi-
zielle Eröffnung feiern. Es folgt 
der Ummarsch der Dahlenbur-
ger Schützen durch den Ort 
zum Dorn, wo in diesem Jahr 
wieder ein interessantes Schau-
steller-Angebot zu finden sein 
wird. „Nach zuletzt schwierigen 
Jahren mit unseren Marktbe-
schickern ist es uns in diesem 
Jahr gelungen, kooperative und 
zuverlässige Partner für einen 
Rummelplatz zu gewinnen, wie 
ihn ein Volksfest verdient hat. 
Autoscooter, Schießbude, Hüpf-
burg, Pony-Reiten, etc. und ver-
schiedenste Gaumenfreuden 

sollen Besucher aus nah und fern anlo-
cken“ so die Organisatoren.

Am Abend findet dann der Festkom-
mers im Schützenhaus statt: Hier werden 
Ehrungen ausgesprochen, es ist die Fest-
rede des Königshauptmanns zu hören, 
die Hauptleute bereiten die Ihren auf den 
Kampf um die Königswürde vor und das 
scheidende Königsteam kann sein Königs-
jahr noch einmal Revue passieren lassen. 
Selbstredend ist, dass die Marketender in 
dieser Zeit die Geschäfte geöffnet haben.

Der Samstag steht dann ganz im Zei-
chen der Gäste und der Majestäten. Der 
Ummarsch beginnt um 11:00 Uhr am 
Marktplatz. In diesem Jahr werden bis zu 

Stille Revolution im Schützenverein Dahlenburg
Generationen von Dahlenburgern wissen 

genau: Pfingsten ist in Dahlenburg Schüt-
zenfest!! Doch mit dieser uralten Tradition 
bricht der Schützenverein Dahlenburg in 
diesem Jahr zum ersten Mal. „Wir wollen 
damit dem veränderten Freitzeitverhalten 
Rechnung tragen“, nennt Thomas Haese, 
Präsident des Schützenvereins, einen der 
Hauptgründe. Der ursprüngliche Auftrag 
des Schützenvorstandes war, 
eine annehmbare Kürzung des 
Schützenfestes zu präsentieren, 
herausgekommen ist eine - von 
der breiten Mehrheit der Dahlen-
burger Schützen begrüßte - Ra-
dikalkur. 

„Und wir haben uns einiges 
vorgenommen“ ist von den Or-
ganisatoren zu hören, „vielleicht 
nicht gleich im ersten Jahr, doch 
wir wollen uns öffnen und aus 
dem Schützenfest ein richtiges 
Dorffest machen, für jeden sol-
len Angebote gemacht werden, 
ob Groß oder Klein, aus der 
Nähe oder von fern, jeder Gast 
ist herzlich willkommen.“ Und 
viele haben das Ansinnen der 
Schützen verstanden, denn nur, wenn 
Dahlenburg zusammen hält und in vielerlei 
Hinsicht gemeinsame Sache macht, kann 
aus vielen Einzelkämpfern eine richtige 
Mannschaft werden, die es möglich ma-
chen kann, dass ein neues Fest mit ge-
meinsamen Erlebnissen für ganz Dahlen-
burg entsteht.

 So hat die Haupt- und Realschule für 
Freitag, 28.05. das alljährliche Schulfest 
angesetzt um den Nachmittag mit Spiel, 
Sport und Spaß dieses Wochenende zu 
beginnen. Im Anschluss dieser Veranstal-
tung wird es eine Siegerehrung durch den 
Fleckenbürgermeister Arnfried Pischke ge-
ben.

Am Samstag geht es unter diesem 
Motto weiter, denn die DLRG  wird im 
Schwimmbad ein unterhaltsames „Spiel 
ohne Grenzen“ von 11:00 Uhr bis 14:30 
Uhr veranstalten. Hierzu sind alle Kinder 
und Jugendliche unserer Region zum Mit-
machen eingeladen. 

Zudem ist es sehr erfreulich ist, dass 
viele der Dahlenburger Firmeninhaber und 

Geschäftsleute ihre volle Unterstützung 
für diese Zusammenlegung von Veranstal-
tungen für Jung und Alt im Rahmen eines 
Volksfestes signalisiert haben.

„Wir haben uns entschieden, zukünftig 
immer am Wochenende nach Pfingsten in 
Dahlenburg den Ausnahmezustand auszu-
rufen“, schmunzelt Haese „dann nehmen 
von Freitag bis Sonntag die Schützen das 
Zepter in die Hand und regieren in unserem 
schönen Flecken“, allen voran natürlich 
SM Jürgen Saucke, „der Retter“ mit seinem 
Stab, Blumenkönigin Katharina Saucke mit 
ihren Begleiterinnen und Jungschützenma-
jestät Lena Karmienke mit Adjutanten.

Vize-Präsident Jimmy Hövermann ist 

Strahlende Majestäten: Wer nimmt den Platz in diesem Jahr ein?
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500 Teilnehmer am Umzug durch Dahlen-
burg erwartet. Ein letztes Mal wird das Kö-
nigsteam von der Residenz abgeholt und 
zum Dorn begleitet. Der anschließende 
Gästekommers endet in diesem Jahr dann 
erstmals mit einem gemeinsamen Essen, 
bevor das Königsschießen durch SM Jür-
gen Saucke eingeläutet wird. Erstmals 
werden alle Dahlenburger Majestäten an 
einem Tag ermittelt und um 17:00 Uhr heißt 
es dann: Proklamation der neuen Dahlen-
burger Schützenmajestäten.

Es folgt eine kurze Atempause, wenn die 
neue Majestät nach Haus begleitet wird 
und sich zum festlichen Königsball „frisch 
macht“. Dieser beginnt um 20:00 Uhr und 
wird musikalisch durch die Schützenfest-
erfahrene Band Hot Stuff begleitet, die mit 
einem breiten Repertoire an Tanzmusik 
jeden von den Stühlen holen wird. „Uns 
ist ganz besonders wichtig, dass sich alle 
Dahlenburger, ob mit oder ohne Schützen-

tracht zu diesem Ball eingeladen fühlen, es 
wäre am schönsten, wenn der Königsball 
wieder das wird, was früher einmal der Ball 
am Lustigen Sonnabend war. Ein Ball, zu 
dem man als Einwohner der Samtgemein-
de von Dahlenburg einfach ging - selbst-
verständlich!“

„Die folgende Nacht wird wohl recht 
kurz“, lässt sich SM Jürgen, der Retter, zi-
tieren, „denn schon am nächsten Morgen 
um 11:00 Uhr treffen sich die Korps zum 
Frühstück in ihren jeweiligen Vereinslo-

kalen.“ Um 13:00 Uhr 
kommt der Verein dann 
wieder zusammen, um 
die Kinder am Markt 
zum Kinderschützenfest 
in Empfang zu nehmen. 
Das Kinderschützenfest 
in Dahlenburg gehört 
seit Jahrzehnten zu 
einem der Höhepunkte 
eines jeden Festwo-
chenendes und erfreut 
sich nach wie vor groß-
er und vor allem wach-
sender Begeisterung 
bei den Jüngsten. Und 
einmal Kinderschützen-
könig in Dahlenburg zu 

sein ist wirklich ein aufregendes Jahr, freu-
en sich die amtierenden Majestäten Vanes-
sa Helmrich und Lennart Schuer sowie ihre 
Adjutanten Doreen Plangger, Franziska 
Thöndel und Mathias Schultz, Jonas Hoff-
mann.

Das Kinderkomitee unter der Leitung 
des beliebten Kinderleutnants Hilbert Bar-
ge zeichnet auch in diesem Jahr wieder für 
Spiel, Spaß und Spannung verantwortlich 
und wird den Kindern einen abwechslungs-
reichen und kurzweiligen Tag bieten, tradi-
tionell wird die Kinderkönigin dabei mit der 
Taube ermittelt, der Kinderkönig mit dem 

Lichtpunktgewehr.
Nach der Proklamation der Kinderma-

jestäten, stimmungsvoller Höhepunkt des 
Kinderschützenfestes inkl. fröhlicher Polo-
naise, klingt das Wochenende dann auch 
für die Erwachsenen aus. Bei gutem Wet-
ter soll draußen im Grünen in Biergarten-
atmosphäre ein gemütlicher Ausklang des 
Volksfestes stattfinden.

Ganz besonders wird dieses Dahlenbur-
ger Schützenfest wieder von alten/neuen 
Freunden geprägt sein; eine große Abord-
nung der niederländischen Partnergemein-
de Gramsbergen wird Dahlenburg vom 
28.-30.05.2010 besuchen und zur großen 
Freude aller ihre tolle Blasmusik „Big Al Ka-
pell“ mitbringen. BAK wird dann auch das 
gesamte Festwochenende musikalisch be-
gleiten und schon jetzt kann man sich auf 
außerordentlich gute, unterhaltsame Musik 
freuen.

Der Schützenverein Dahlenburg hat mit 
den Veränderungen im Ablauf des Festwo-
chenendes und dem angebotenen Rah-
menprogramm die Basis geschaffen, dass 
sich das „Wochenende nach Pfingsten“ in 
Dahlenburg zu einem Fest für alle verän-
dern kann. Erste Schritte dahin sind gegan-
gen und schon heute gibt es Pläne für die 
Erweiterung des Angebotes 2011. Thomas 
Haese: „Wir hoffen, dass unsere Angebote 
von vielen wahr genommen werden, dass 
sich Dahlenburg zwischen Marktplatz und 
Festplatz im Dorn belebt. Nur weil wir der 
regionalen Tradition folgend die Schüt-
zentracht tragen, macht uns das nicht zu 
einem elitären Club, der unter sich sein 
möchte. Im Gegenteil, wir sehen uns als 
Schützer und Bewahrer unserer Dorfge-
meinschaft und haben dafür den entspre-
chenden Rahmen gesteckt: Jetzt hoffen wir 
auf die Akzeptanz durch alle Bürger/-innen 
der Samtgemeinde und freuen uns auf ein 
spannendes Wochenende.“ LaPi

Einer der Höhepunkte: Der große Festumzug
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Unser kulinarischer Kalender 2010
Mai - Spargel für Genießer, natürlich aus der Regi-
on. Maibock = die Jagdsaison ist eröffnet. 

Juni - Erdbeeren, eine sündhafte Versuchung.

Juli - der junge Matjes ist da.

August/September - frische Pilze vom Markt und 
leckere Heidekartoffeln.

Oktober - Erntedankfest mit Gemüse und Kar-
toffeln aus der Heide. 7-Gänge-Kartoffelmenü auf 
Vorbestellung oder am 23./24. Oktober.

November - Martinstag, die Gänsesaison wird er-
öffnet, Gänse- und Entenessen auf Vorbestellung.

Dezember - Grünkohl, das Wintergemüse mit 
vielen deftigen Beilagen.
1. Adventsonntag 12-14 Uhr, Gänsebuffet.
Weihnachtsmenüs, 5-Gang-Silvestermenü oder a 
la carte.
Täglich Niedersachenteller.
Gerichte aus der Region, für die Region.
Tägliches Kartoffelgericht aus der Kartoffel des 
Monats.

Weitere Speiseangebote siehe Internet

Land - gut - Hotel

WALDESRUH
29575 Bostelwiebeck
Telefon 05807-98700

Internet: www.land-gut-hotel-waldesruh.de
E-mail: info@land-gut-hotel-waldesruh.de

Hotel

Fewo

Restaurant

Kaffeeterrasse

Saunaanlage

Familienfeiern
bis 70 Personen
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Termine - Termine - Termine - Termine - Termine

Juni 2010
Samstag, 5.6., 10:00-17:00 Uhr, Dahlen-
burg, Marktplatzfest

Montag, 5.6., 21:00 Uhr, Dahlenburg, 
Café Nameless, Stonehenge aus Stade, 
feinster Blues-Rock

Samstag, 19.6., 20:00 Uhr, Dahlenburg, 
Mittsommerveranstaltung des Kunstver-
eins im Orchideeengarten Karge

Dienstag, 22.6., 13:00 Uhr, Dahlenburg, 
Radtour durch Landfrauengärten; Anmel-
dung bis 18. 6.unter Tel. 05851-7011

Samstag/Sonntag, 26./27.6., Pommois-
sel, Schützenfest

Mai 2010
Samstag, 15.5., 20:00 Uhr, Ellringen, 
Kunst auf Trapp: Kabarett mit E. Wendler

Sonntag, 16.5., 12:00-16:00 Uhr, Lüne-
burg, Internationaler Museumstag „Muse-
en für ein gesellschaftliches Miteinander“

Freitag bis Montag, 21.-24.5., Ellringen, 
Islandpferdeturnier „Kronshof spezial“

Freitag bis Montag, 21.-24.5., Tosterglo-
pe, Pfingstfestival im Kunstraum

Freitag bis Montag, 28.-30.5., Dahlen-
burg, Besuch der Partnergemeinde 
Gramsbergen in Dahlenburg u. Schützen-
fest Dahlenburg

Sonntag-Freitag, 30.5.-04.6., Dahlen-
burg, Schüleraustausch Polen

Sonntag, 27.6., ab 9:45 Uhr, Dahlenburg, 
4. Dahlenburger „Moorlauf“ ab Dorn

Samstag, 3.7., Dahlenburg, Veranstaltung 
im Orchideengarten Karge

Samstag/Sonntag, 10./11.7., Ahndorf, 
Schützenfest

Montag, 12.7., 15:30-19:30 Uhr, Nahren-
dorf, DRK-Blutspendetag im Dorfgemein-
schaftshaus/Alte Schule

Sonntag, 25.7., 11:00-18:00 Uhr, Lemgra-
be, Flachsfest am Feuerwehrgerätehaus

Samstag/Sonntag, 14./15.8., Nahrendorf, 
Norddeutsche Faustballmeisterschaften 
des SV Göhrde

Sonntag, 15.8., ab 10:00 Uhr, Dahlen-
burg, Gemeindefest Kirchengem. St. Jo-
hannis

Samstag, 21.8., 14:00 Uhr, Dahlenburg, 
DSK Radtour rund um Dahlenburg ab 
Sportheim Dorn

Samstag, 28.8., ab 21:00 Uhr, Dah-
lenburg, 4. Rocksommernacht auf dem 
Marktplatz; Veranstalter: Landschlachterei 
Przygodda

Sonntag, 29.8., ab 11:00 Uhr, Dahlen-
burg, DLRG-Triathlon ab Freibad

Samstag, 28.8.-19.9., 14:00-18:00 Uhr, 
Dahlenburg, Galerie Kunstfleck, Lünebur-
ger Str. 14: Vegetabile Objekte von Marga-
rete Schopka

Juli 2010

August 2010

4. Rocksommernacht mit 
den „Rock 

‚
N Roll Deputyz“

Nicht nur der Geruch von Spanferkel 
wird am Samstag, 28. August, die Luft er-
füllen, sondern auch die Klänge von hand-
gemachter Rockmusik. Dann nämlich lädt 
die Landschlachterei Przygodda ab 21:00 
Uhr zur 4. Rocksommernacht in Dahlen-
burg ein.

Und in diesem Jahr geht mit den „Rock ‚
N Roll Deputyz“ aus Lüneburg eine zurzeit 
angesagte Band auf die Bühne, bekannt 
aus dem TV. Die Deputyz sind Teilnehmer 
bei der Kabel 1 Casting Show „Deutsch-
lands beste Partyband“ und haben sich 
durch mehrere Runden bis ins Halbfinale 
gerockt.

Hier kommen nicht nur Freunde der 
Rockmusik auf ihre Kosten. Für das pas-
sende Ambiente und kulinarische Genüsse 
wird wie immer perfekt gesorgt.

up

Anzeige

 
Beratungsstelle Dahlenburg
Am Markt 4 · 21368 Dahlenburg
Tel.  05851 9444199 · Fax  05851 944374
www.pmk-pflegedienst.de

Grundpflege · Behandlungspflege · Pflegeplanung
Rehabilitation · Hilfe im Haushalt · Beratungen
Antragstellungen · Vermittlungen · uvm.
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Forsttechnik KrügerBaumfällung und -abtragung 
durch testierten Fachbetrieb

Baumfällungen auf engstem Raum mittels Klettertechnik
 › im Winden unterstützten Verfahren

›  im Motor-manuellen Verfahren
›  im Hubbühnen unterstützten Verfahren

›  mittels Schwerlastkran
›  durch testierte Fachkraft

›  kostenfreie Angebotserstellung

Mitgliedschaft bei der Industrie-  
und Handelskammer  

Lüneburg-Wolfsburg

 › Durchführung von Pflasterarbeiten in Granit
 und Feldsteinen
 › Ornamentpflasterung
 › Bau von Trockenmauern
 › Wege und Terrassenbau
 › Rückbau von Privat- und Industriebauten
 › Dienstleistung für Haus und Hof

www.forsttechnik-krueger.de

Mobil: 0171 2150211

Fax: 05851 979850

Selbstständig 
gemacht?
LVM-Haftpflicht!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

www.lvm.de

 Henning Köllmann
 Dannenberger Landstr
 21368 Dahlenburg

 (05851) 2 36
 info@koellmann.lvm.de

LVM-Servicebüro
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

Versicherungen

Beginn der Freibadsaison 2010
1.	 Einzelkarten
-	 für Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres ist der Eintritt frei
- 	 Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 	  1,00 €
-	 Kinder, Jugendliche vom 15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres,
	 Schwerbehinderte, Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende
	 und Auszubildende	  1,50 €
-	 Erwachsene	  2,50 €
-	 auswärtige Schulklassen	  1,00 €
2.	 Zehnerkarten
-	 Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 	  7,50 €
-	 Kinder, Jugendliche vom 15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres,
	 Schwerbehinderte, Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende
	 und Auszubildende	 10,00 €
-	 Erwachsene	 22,00 €
3.	 Saisonkarten
- 	 Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 	  20,00 €
-	 Kinder, Jugendliche vom 15. bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, 
	 Schwerbehinderte, Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende
	 und Auszubildende	 36,00 €
-	 Erwachsene	  54,00 €
- 	 Familienkarte	  80,00 €

Anfang Mai wird die diesjährige Freibad-
saison beginnen. Unsere Öffnungszeiten 
haben wir  beibehalten.

Montags		 von 14.00 bis 20.00 Uhr,
Dienstags 
bis Freitags	 von 7.30 bis 20.00 Uhr, 
Samstags 
und Sonntags	 von 10.00 bis 19.30 Uhr. 

Kassenschluss und somit auch Einlass-
schluss ist jeweils eine halbe Stunde vor 
Schließung des Freibades.

Freibad Dahlenburg, Dornweg, Telefon 
05851 7809.

Tag der Familie – auch im Freibad
Der internationale Tag der Familie wur-

de 1993 durch eine Resolution der UN-
Generalversammlung geschaffen und auf 
den 15. Mai festgelegt. Der Tag soll das 
Bewusstsein dafür schärfen, die Familie 
als grundlegende Einheit der Gesellschaft 
wahrzunehmen und die öffentliche Unter-
stützung für Familien zu verstärken.

Das Familienservicebüro der Region Lü-
neburg:

   -	 Landkreis Lüneburg
   -	 Hansestadt Lüneburg
   -	 Samtgemeinde Bardowick
   -	 Samtgemeinde Amelinghausen

möchte auch in diesem Jahr in Koopera-
tion mit der Koordinierungsstelle Frau & 
Wirtschaft eine besondere Aktion an die-
sem Tag anbieten und auf die hohe Bedeu-
tung von Familienfreundlichkeit in unserer 
Region hinweisen.

Das Freibad in Dahlenburg, das dieses 
Jahr bereits am 1. Mai seine Tore geöffnet 
hatte, beteiligt sich erstmalig an dieser Ak-
tion und bietet einen vergünstigten Eintritt 
für Familien.
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Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

König der Könige.
Beschlossen wird dieser Tag mit einem 

festlichen Essen zu Ehren der Kindermaje-
stäten und Ihrer Eltern, zusammen mit den 
Vereinsmitgliedern und Gästen.

Der Sonnabend, 15. Mai, gehört den Er-
wachsenen. Ebenfalls ab 10:00 Uhr treten 

die Schützenformationen unseres Ver-
eins und die unserer Gäste in Dahlem 
an und führen den Festummarsch in 
gleicher Weise wie beim Kinderschüt-
zenfest durch. Einziger Unterschied in 
Harmstorf ist nur ein Halt beim König 
der Jungschützen. 

Nach dem Ummarsch durch Köstorf 
wird zum Kommers in das Festzelt ge-
beten, der im Laufe des Nachmittages 
ausklingt, ehe alle erholt und erfrischt ab 
2000 Uhr zum Königsball und Tanz mit 
der Kapelle Zabadak gebeten werden. 	
	   	               

				    HaWü

Schützen- und Volksfest in Köstorf
2010 ist ein gerades Jahr und deshalb 

für die Köstorf-Harmstorf-Dahlemer ein 
„ganz normales Schützenjahr“, ohne „Fo-
rest-Party“, aber mit einem gut organisier-
ten und über den Himmelfahrtstag und das 
anschließende Wochenende geplanten 
Schützenfest.

Mit großem Engagement und bisher 
mit mehr als 4.300 geleisteten Arbeits-
stunden haben die Vereinsmitglieder 
in der Rekordzeit von weniger als fünf 
Monaten - mit dem Baubeginn am 10. 
Oktober 2009 – das neue Vereinsheim 
soweit fertig gestellt, dass es für das 
traditionelle „Firmenpokalschießen“ ab 
Ende Februar 2010 genutzt werden 
konnte. 

Das Firmenpokalschießen ist die 
größte und aufwändigste schießsport-
liche Veranstaltung im Schützenkreis 
Bleckede und erfordert neben allen an-
deren Aufgaben allein mehr als 650 Ar-
beitsstunden in der Organisation. 

Der hohe Zuspruch von 86 teilneh-
menden Mannschaften und die gute Stim-
mung während der Veranstaltung sind Mo-
tivation für die Organisatoren auch für die 
Zukunft und stärken das Gemeinschafts-
gefühl. 

Wer so viel Erfolg für sich verbuchen 
kann, der sollte auch ein Schützenfest mit 
Schwung und Ideen für alle Gäste und Mit-
glieder organisieren können.

Der Verein wird das traditionelle Schüt-
zenfest im Ablauf durchführen, wie es seit 
Jahrzehnten für die K-H-Dler üblich ist und 
dabei allen Gästen das neue Schützen-
haus vorstellen.

Kinderschützenfest ist am Himmelfahrts-
tag, 13. Mai. Es beginnt um 10:00 Uhr mit 
einem Ummarsch durch die Gemeinde, 

zunächst durch Dahlem und anschließend 
durch Harmstorf und Köstorf. 

In Harmstorf werden die Kinderkönigin 
Merle Schwaberau mit ihren Adjutanten 
Hannah Meyer und Kevin Harms, sowie 
der Kinderkönig Steffen Meyer mit seinen 
Adjutanten Philip Jasper und Hauke Meyer 

in ihrer Residenz abgeholt, ehe dann - 
ebenfalls mit Residenz in Harmstorf - der 
Jungschützenkönig Jan Kuhlmann mit sei-
nem Bruder Tom und Rainer Bahlk als Ad-
jutanten abgeholt werden. 

In Köstorf erreicht der Umzug den Fest-
platz auf dem Schützenfestgelände „up de 
Swieweid“, wo viele Helferinnen und Helfer 
Spielstationen vorbereitet haben, die zum 
Mitmachen auffordern  und in deren Verlauf 
die neuen Kindermajestäten für die Mäd-
chen beim Taubenstechen und für die Jun-
gen beim Bogenschießen gefunden und 
gegen 18:00 Uhr gekürt werden.

Zugleich ist das Königsschießen für die 
Jungschützen, die Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, sowie das Schießen 
um den Titel Königin der Königinnen, bzw. 

Die Kinderkönige 2009

Schützenverein Ahndorf 
und Umgegend

Das diesjährige Schützenfest des Schüt-
zenvereins Ahndorf und Umgegend findet 
am 10. und 11. Juli statt.

Das Programm: Samstag, 10. Juli, 11:30 
Uhr, Antreten der Gastvereine auf dem 
Schützenplatz Ahndorf mit Ummarsch und 
anschließendem Frühstück. Ab 14:00 Uhr 
Königsschießen der Damen mit gleichzei-
tigem Preisschießen für Alle. Ab 20:00 Uhr 
wird zum Festball geladen.

Der Sonntag, 11. Juli, beginnt mit dem 
traditionellen Frühstück. Ab ca. 14:00 Uhr 
messen sich die Alt- und Jungschützen 
auf der Königsscheibe. Auch an diesem 
Nachmittag findet das Preisschießen für 
Alle statt. Von 14:00 - 15:15 Uhr ermitteln 
die Kinder ihre Könige, ab 15:00 Uhr sor-
gen Kinderspiele für Spaß und Abwechs-
lung. Dazu tragen auch Karussell, Los- und 
Schießbude bei.

Die Proklamation der neuen Majestäten 
erfolgt bei den Kindern um 16:00 Uhr, die 
„Großen“ sind um 17:00 Uhr dran. Der tra-
ditionelle Königsball ab 20:00 Uhr bildet 
den Abschluss des Schützenfestes. up
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möglich ist, das Obergeschoss mit der 
Ausstellung über die Wendeltreppe aufzu-
suchen, können zahlreiche Ausstellungs- 
und Sammelstücke auch im Erdgeschoss 

besichtigt werden.
Besonderer Dank gilt dem Vor-

stand des MGV, der dem Museums-
verein für diese Ausstellung fast  100 
Gegenstände zur Verfügung gestellt 
hat. 

Doch nun möge der Besucher 
sich einen Überblick zur Geschichte 
dieses Traditionsvereins ebenso ver-
schaffen, wie zur heutigen Arbeit des 
Chores, wobei das „Heute“ mit der 
Zeit der überwiegend noch immer 
aktiven Sänger verbunden ist. 

Besondere Jahre der Erinnerung 
sollen hier nochmals Revue passieren dür-
fen, auch wenn die Chronik schon vieles 
beinhaltet, dürfen nicht nur aus ihr heraus 
nochmals zahlreiche Fundstücke hier zur 
Ansicht präsentiert werden.

Zur Erleichterung des Besuchers wur-
de ein nummerierter Rundgang im Ober-
geschoss dieses Hauses entworfen, an 
dem sich orientiert werden kann. In einem 
ausgelegten Faltblatt finden sich die vier 
Schwerpunkte der Ausstellung samt aller 
darin enthaltenen Ausstellungsstücke mit 
einer Kurzbeschreibung wieder.

Die Ausstellung wird über die gesamte 
Saison bis Ende Oktober diesen Jahres zu 
sehen sein. Darüber hinaus beachten Sie 
bitte die Ankündigungen in der Tagespres-
se zu den zusätzlich geplanten Vorträgen 
und Musikveranstaltungen, die diese Aus-
stellung abrunden.

mada

Chorausstellung im Museum Dahlenburg
150 Jahre Musik – Leben und Gesellig-

keit auf dem Lande.  Auf ein Ständchen für 
die MGV Concordia Dahlenburg von 1859. 

Mit den 1826 und 1860 gegründeten 
Schützen- und Turnvereinen bildet 
der 1859 gegründete Männerge-
sangverein „Concordia“ einen der 
drei Traditionsvereine, die bis heute 
das gesellschaftliche Leben in Dah-
lenburg stark prägen.

1911 schließlich, also immerhin 52 
Jahre nach Gründung der MGV, dann 
ein Museumsverein (1911), der heute 
diese Ausstellung ermöglichte. Hier 
die Generation von Lehrer Baum-
garten (1851-1935), der immerhin mit 
schon 60 Jahren den Verein gründe-
te.

Nur 11 Jahre nach der bürgerlichen Re-
volution von 1848 gründete sich also der 
MGV Concordia in einem alten Burgfle-
cken, der zu dieser Zeit keine 1000 Ein-
wohner hatte.

Schon einmal wurde die Vereinsge-
schichte der MGV im hiesigen Museum 
ausgestellt und zwar zum 120. Jubiläum 
im Jahre 1979. Jetzt also, nach weiteren 
gut 30 Jahren kehrt der „Männergesang“ 
in diese Kapelle zurück und zeigt mit die-
ser Ausstellung in beeindruckender Weise, 

über welch lange Zeiträume Menschen 
über den Gesang und die Geselligkeit zu-
sammengefunden haben und bleiben…bis 
zuletzt! 

Es muss also schon etwas besonderes 
daran sein, wenn sich so viele Männer zum 
Gesang zusammenfinden und dem Lied 
zur Ehre gereichen. Inbrünstig stimmen sie 
so auf den unterschiedlichsten Anlässen 
und Orten ihren Gesang an, bei dem der 
Funke zum Publikum stets überspringt.

So auch auf dieser Ausstellung in un-
serem schönen Museum, der ehemaligen 
St. Laurentiuskapelle.

Der Besucher wird bereits in der Ein-
gangshalle mit kräftigem Männergesang 

begrüßt. Dank der 
zahlreichen Tonauf-
nahmen und Doku-
mente erschallt hier 
bei guter Akustik ein 
Raum, als ob der 
Chor selber anwe-
send wäre!

Wenn es nicht 

Claudia Würtz
Rechtsanwältin und Notarin

in Bürogemeinschaft mit

Dorothea Porwol
Rechtsanwältin

Regierungsdirektorin i. R.

Gartenstraße 3 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851/7063 · Fax: 05851/1379

kanzlei-dahlenburg@t-online.de 
www.kanzlei-dahlenburg.de
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  Johanneshof Bleckede
   Köstorfer Berg 8 • 21354 Bleckede

   Tel.: 05854/9693-67 

Vollzeitpflege

Kurzzeitpflege

Eigener Dementenbereich

Busfahrservice

  Johanneshaus Dahlenburg
   Moorweg 14 • 21368 Dahlenburg

   Tel.: 05851/9792175 

Vollzeitpflege

Kurzzeitpflege

Nur Einzelzimmer

Nahe Ortszentrum Dahlenburg

Lassen Sie sich pflegen.

www.bleckede.jsd.de www.dahlenburg.jsd.de

Familiäre 
Atmosphäre im 

Herzen zwischen 
Dahlenburg und Ble-
ckede: Johanneshof 

Bleckede Hell, 
freundlich 

mit persönlicher 
Atmosphäre:

Johanneshaus
Dahlenburg

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge
Fachgeschäft

21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 344

Frühlingsfest im Johanneshaus
Am 28. März 2010 

feierten etwa hun-
dert Bewohner und 
Angehörige ein fröh-
liches Frühlingsfest 
an hübsch gedeckten 
Tischen. Herr Jens 
Nielsen, Beauftragter 
der Geschäftsführung, 
teilte den Gästen mit, 
dass der Einrichtungs-
leiter, Herr Ingo Pfaf-
fenberger, sich beruf-
lich umorientiert hat. 
Voraussichtlich wird 
diese Stelle aber dem-
nächst wieder besetzt.

Nach einer kleinen 
Andacht von Herrn 
Pastor i. R. Schulz-Sandhof, wurde bei 
Kaffee und Kuchen ausgiebig geklönt und 
man freute sich über das Wiedersehen. Im 
Anschluss unterhielten uns die Lüneburger 
Küchenfeen mit altem Liedgut. Kleine Ge-
schichten und Schunkellieder wurden be-
sinnlich und fröhlich gesungen, die vielen 
ein Lächeln auf die Lippen zauberten. Es 
wurde mitgesungen – auch bei den schö-
nen alten Volksliedern sind unsere Bewoh-
ner sehr textfest -  und mitgeschunkelt und 
so der Frühling begrüßt und gelockt. Nach 
einem reichhaltigen, leckeren Abendessen 
gingen alle wieder in ihre Bereiche im Haus 
oder nach Hause, zufrieden mit diesem 
schönen Nachmittag.

Ein großes Kompliment geht an Bärbel 
Holz für die gute Vorbereitung und Orga-
nisation, an unsere Küchenfeen um Hilke 
Tiedemann für das reiche Angebot, sowie 
an alle Mitarbeiterinnen und  Mitarbeiter für 

die tatkräftige Unterstützung, alles ein Ga-
rant für gelungene Feste.

KaBa

Es wurde fröhlich gesungen und geschunkelt

Bildspende von Dr. Edith Kolle

VHS Dahlenburg sucht 
Sprachlehrer

Wer hat Freude an der Vermittlung von 
Fremdsprachen, z.B. Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Italienisch oder Türkisch, 
die er oder sie vielleicht durch ständige 
Praxis oder als Muttersprachler so gut be-
herrscht, um sie anderen Interessierten zu 
vermitteln?

Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, 
melde sich bitte bei der Volkshochschule 
Dahlenburg, Außenstellenleiterin Sabine 
Böttcher, Tel. 05851 7380.

Turmfreunde laden 
zum Büchersommer ein

Zu einer Büchermeile rund um den Dah-
lenburger Wasserturm laden der Verein 
„Turmfreunde Dahlenburg“ zusammen mit 
der Bücherei Dahlenburg und dem Fundus 
Kaufhaus am Samstag, den 5. Juni zwi-
schen 11:00 und 17:00 Uhr ein.

Ob Bücherfreunde, Leseratten oder 
Schnäppchenjäger, hier kommen alle auf 
ihre Kosten.

Das Besondere an dieser Meile ist der  
über 80 Jahre alte Wasserturm, der  sei-
ne Tür ebenfalls für Neugierige an diesem 
Tag geöffnet hat. Interessante Bücher und 
Informationen rund um das Thema Türme 
liegen ebenfalls aus.

Für kleine Überraschungen nicht nur auf 
den Büchertischen haben die Turmfreunde 
gesorgt. Kommen Sie doch mal vorbei und 
besuchen Sie uns, den Büchersommer am 
Turm in der Fürstenwallstraße gleich ne-
ben der Grundschule bzw. Sport- und Fit-
nessstudio. 

mada
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EU-Neuwagen c
Gebrauchtwagen c
Finanzierung c
Reparaturen aller Fabrikate c
Inspektionen c
HU und AU-Abnahme c
Klimaanlagenservice c
Motordiagnose c
Reifen + Räder c
Karosserie-Instandsetzung c

Kfz-Meisterbetrieb

Andreas Löwrick
Hans-Erich Schienke
Geschäftsführer

Lüneburger Landstr. 16
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 591
Fax 05851 7784
eMail info@fahrma.de
Internet www.fahrma.de 

AUTO CHECK
FAHRMA GmbH
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann

für Heizung, Sanitär,

Solartechnik, 

Erdwärme und 

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418

Anzeige

25 Jahre im Dienste der Gesundheit
Apotheke am Markt feiert Jubiläum

Drehen wir die Uhr zurück. Am 1. Juni 
1985 gründete Frau Szokodi die Apotheke 
Am Markt 9 und führte sie zehn Jahre lang. 

Am 1. Juni 1995 übergab sie die Firma 
an die Apothekerin Kerstin Uffmann aus 
Dahlenburg. Mit der Übernahme begann 
der konsequente Blick in die Zukunft, der 
sich nicht nur in Umbauten und Moderni-
sierungen am alten Standort Am Markt 9 
manifestierte. Auch das Serviceangebot 
entwickelte sich stetig und zum Wohle der 
Kunden weiter.

Wieder an einem 1. Juni, dieses Mal im 
Jahr 2005, wechselte die Apotheke „einmal 
über die Straße“ in neue und attraktive Ge-
schäftsräume im Hause der Sparkasse Am 
Markt 16, in vielfacher Hinsicht eine Ver-
besserung. Durch größere Räume, besse-
re Parkmöglichkeiten war es machbar, den 
ständig wechselnden und wachsenden 
Anforderungen des Gesundheitswesens  
gerecht zu werden und den Kunden einen 
bestmöglichen Service zu bieten - und per-
manent auszubauen. Dazu gehören eine 

gebührenfreie Rufnummer, ein inzwischen 
auf eine durchschnittliche tägliche Fahrt-
strecke von 220 km und zweimal täglich 
ausgebauter kostenloser Botendienst, 
Vorträge für Kunden bei Vereinen (z. B. 
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Meine Lösung: Pro Teilnehmer nur 1 Gutschein. 
Ausfüllen und am 5.6. in der 
Apotheke am Markt abgegeben.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

DRK, SoVD) und viele weitere Servicelei-
stungen.

Der kostenslose Botendienst hat sich 
insbesondere auch im Hinblick auf die 
Baumaßnahmen im Ortskern bewährt, Sie 
als Kunde müssen nicht auf den Service 
Ihrer Apotheke verzichten.

Kerstin Uffmann bildet aus und ermög-
licht gern auch einer Vielzahl von Schul-
praktikanten den Einblick in die Arbeit der 
Apotheke.

Gefeiert wird gern in der Apotheke am 
Markt in Dahlenburg, ein Zeichen des 
angenehmen Miteinanders unter Kolleg-
Innen. Betriebsausflüge, Jubiläen, Weih-
nachten - der gemeinsame Spaß wirkt sich 
positiv und konstruktiv auf die Arbeit in der 
Apotheke und direkt am Kunden aus. Man 
wird nicht nur kompetent, eben einfach 
nett bedient.

Dank ihrer frischen und direkten Art ist 
es Kerstin Uffmann im Fall des Firmen-
jubiläums gelungen, den ganzen Ort an 
diesem besonderen Ereignis teilhaben zu 
lassen - daraus entstanden ist das Markt-
platzfest am 5. Juni (s. folgende Seiten). 

Machen Sie mit beim großen Jubiläums-
gewinnspiel! Zählen Sie alle Apotheken-
Logos in diesem Heft und gewinnen Sie 
mit etwas Glück attraktive Gutscheine, z. 
B. für das Schwimmbad, Restaurant oder 
Wellness. Bringen Sie Ihren ausgefüllten 
Abschnitt mit zum Marktplatzfest. Die Zie-
hung findet um 16:30 Uhr statt.

Die Redaktion gratuliert zum 25-jährigen 
Jubiläum und freut sich auf ein abwechs-
lungsreiches Marktplatzfest am 5. Juni.

up



Am 5. Juni 2010 ist der Dahlenburger 
Marktplatz fest in der Hand der ortsansäs-
sigen Unternehmen. Apothekerin Kerstin 
Uffmanns Idee, aus ihrem 25-jährigen Fir-
menjubiläum ein großes Fest für Alle zu 
machen, stieß auf eine 
breite Zustimmung, 
so dass dieser Sams-
tag Anfang Juni einen 
festen Platz im Termin-
kalender der gesamten 
Familie finden sollte, 
denn einmal mehr prä-
sentieren sich Dahlen-
burger Firmen mit ei-
ner Menge Know How, 
Spaß und Information.

In der Zeit von 10:00 
- 17:00 Uhr finden Ak-
tionen statt, lassen Sie 
sich in entspannter At-
mosphäre vom Fachmann beraten oder 
genießen Sie die in großer Zahl angebote-
nen Gaumenfreuden.

Um 14:00 Uhr erschallt der mannigfache 
Klang der Sänger des MGV Concordia 
Dahlenburg auf dem Marktplatz. Um 16:00 
Uhr können Sie bei einer Rope Skipping 
Vorführung erleben, was Körperbeherr-
schung heißt. 

Hier nun in Kurzform die Darstellung der 
Aktivitäten der Teilnehmer des Marktplatz-
festes:

Die Apotheke am Markt unterhält die 
Besucher mit einem Stelzenläufer, lassen 
Sie sich von einem Karikaturisten (un)vor-
teilhaft skizzieren oder testen Sie verschie-

dene Fitnessdrinks.
Für klare Sicht sorgt Augenoptikermei-

sterin Andrea Herrmann, die u. a. eine 
kostenlose Brillenreinigung anbietet.

Im „Doppelpack“ präsentieren sich die 

Firmen Hugo Duschek, Malereibetrieb 
und Olaf Bäslack, Heizung-Sanitär-So-
lar, zum Thema „Schöner leben im Bad“. 

 

Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice

Augenoptik Herrmann

Bahnhofstr. 10 - 12
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851 / 944660
Fax 05851 / 944668

Elektro-Installation
Elektrogeräte

Miele-Kundendienst
Einbauküchen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444

Büchersommer am Turm

Samstag, 5.6.2010
11 - 17 Uhr

Fürstenwallstraße, direkt 
neben dem Sportstudio

zugunsten der  
Turmfreunde Dahlenburg
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VGH Vertretung 
Stefan Neumann
Am Markt 14
21368 Dahlenburg
Tel. 058511516
Fax058517716

www.vgh.de/stefan.neumann
stefan.neumann@vgh.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr, 
Mo. u. Di. 15.00 – 17.30 Uhr,
Do. 15.00 – 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Mal ehrlich, hätten Sie nicht Lust auf 
neue Anregungen für Ihre Badgestaltung? 
Dann sind Sie hier genau richtig!

Das Autohaus Hartmut Hacker präsen-
tiert verschiedene Fahrzeuge und lädt ein 
zum Ausflug auf die „Ruheinsel“.

Bei der Drogerie Wilke finden Sie viele 
Geschenkideen. Probieren Sie verschie-
dene leckere Brotaufstriche.

Stefan Neumann von der VGH-Versi-
cherungs-Vertretung offe-
riert in Zusammenarbeit mit 
dem Förderverein des Frei-
bad Dahlenburg Kaffee und 
Kuchen, dessen Erlös dem 
Förderverein zugute kommt.

Lieben Sie etwas def-
tiger? Dann sind sie beim 
Angebot der Landschlach-
terei Przygodda genau 
richtig. Hier gibt es das be-
liebte Spanferkel und einen 
Imbiss. 

Technische Innovationen 
im Comuterbereich finden 
Sie beim Dahlenburger Computerser-
vice von Bernd Chudzinski. Verpassen 
Sie nicht die Vorführung moderner Touch-
screen-Geräte.

Technisch geht es weiter: Die Firma 
Elektro Voss aus Lemgrabe präsentiert 
Haushaltsgeräte und berät Sie gern.

Den Geruch von frischem Holz können 
Sie selbst produzieren, wenn Sie sich bei 
der Tischlerei Uwe Meyer aus Neestahl 
an der Säge beweisen. Informieren Sie 
sich in der Ausstellung der 
Firma.

Der Pflegedienst pmk 
und die Handelsvertre-
tung Lasse Petersen 
erwarten Ihre zahlreichen 
Fragen auf ihrem Info-
stand. Zusätzlich können 
Sie Ernährungsdrinks pro-
bieren.

Die Buchhandlung 
Kolibri präsentiert sich in 
Zusammenarbeit mit den 
LandFrauen.

Lustige Gesichter kom-
men an diesem Tag von 
der Heißmangel Pisch-
ke, hier wird Kinder-

schminken angeboten.
Das Kaufhaus Fundus tritt als Veran-

stalter des Benefizlaufes (s. Bericht S. 16) 
und mit einem Infostand Diakonie auf.

Auch die evangelische Kirchenge-
meinde ist dabei mit einem Infostand und 
Kinderaktionen.

Hochprozentiger geht es bei den Land-
Frauen zu, die Cocktails in der Caipi-Bar 
anbieten.

Weitere Leckereien erwarten Sie bei den 
Gienauern mit einer Rosmarinpfanne von 
Strampe und einer Champignonpfanne 
der Feuerwehr. Guten Appetit! Dazu passt 
ein Sommerbecker Dachsbier.

Aktionen bieten auch die Sparkasse und 
die Volksbank.

Bitte beachten Sie diese Hinweise: Wäh-
rend des Marktplatzfestes wird es keine 
Sperrungen im Straßenbereich geben, nut-
zen Sie dennoch die etwas außerhalb lie-

genden Parkmöglichkeiten, 
z. B. Am Dorn. Die Toiletten 
finden Sie im Gasthaus 
Kehrwieder.

Bringen Sie ausreichend 
Zeit mit, bei diesem brei-
ten Angebotsfächer ist das 
Marktplatzfest ein ideales 
Ausflugsziel für die ganze 
Familie. Und wer weiß - 
mag es vielleicht der Start-
schuss für eine alljährliche 
Wiederholung sein, denn 
dieses Engagement be-
weist, dass das Leben in 
Dahlenburg pulsiert und 
von frischen Ideen getra-
gen wird. up

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge
Fachgeschäft

21368 Dahlenburg · Tel. 05851 - 344

Bücher  ·  Schreibwaren
Bürobedarf  ·  Bastelmaterial

RBLK O I I
BUCHHANDLUNG

Inh. S. Zimmermann

Lüneburger Str. 17 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 05851/244 · Fax: 05851/602071

Kunststoff-Fenster und
Türen

Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Bekannt gute KücheHausmacher-Spezialitäten Mittagstisch
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OVERIN
BESTATTUNGEN 

Lüneburger Str. 16 · 21368 Dahlenburg

Tel. 05851 944339 · Tag und Nacht
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Dem LebeN eiNeN würDigeN AbSchLuSS gebeN

Fundus Benefiz-Lauf

Anlässlich des Marktplatzfestes am 
Samstag, dem 5. Juni, veranstaltet das 
Kaufhaus Fundus einen Benefizlauf zu-
gunsten der Stiftung Diakonie. 

Wenn Sie sich fit und motiviert fühlen, die 
ca. 5 km lange Strecke, die in etwa der des 
„Brot für die Welt“ Laufes entspricht, für ei-
nen guten Zweck zu absolvieren, können 
Sie sich als Einzelläufer/ -walker oder als 
Gruppe anmelden.

Der Erlös fließt zu 100% der Stiftung Di-
akonie zu, die auch Projekte für Menschen 
in der Region unterstützt. 

Zögern Sie nicht und melden sich bei 
Fundus an. Das Startgeld beträgt für Schü-
ler unter 15 Jahren, Rentner und Hartz IV-
Empfänger 2,- Euro, für sonstige Teilneh-
mer 5,- Euro. In diesem Betrag enthalten 
ist Verpflegung für den Teilnehmer. Die An-
meldung gilt als erfolgt durch Überweisung 
des Startgeldes auf das Konto der „neue 
arbeit Lüneburg“, Konto 50026657 bei der 
Sparkasse Lüneburg, BLZ 240 501 10. Be-
treff: Fundus und eigener Name. Nachmel-
dungen sind am Veranstaltungstag noch 
bis 45 Minuten vor Beginn möglich.

Den Siegern und Teams winken Pokale 
und Preise. Prämiert werden auch origi-
nelle Oufits. 

up

Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229NEU!

Rote Rosen aus Dahlenburg
Ein Herz für Tiere, eine Terrasse für Rad-

fahrer und mindestens 4000 Rosen und 
Clematisgewächse, das und noch viel mehr 
bietet der seit sechs Jahren in unserer Re-
gion bekannte Rosen- und Clematisgarten 
der Eheleute Müller in Dahlenburg.

Schon früher als in Lüneburg flatterten 
die roten Rosen durch den Pressewald und 
auch über die Bildschirme, denn Annema-
rie und Karlheinz Müller haben sich in den 
über 50 Jahren nicht nur ein schickes Sied-
lungshaus an der Ellringer Straße zurecht 
gemacht, sondern auch gleich einen 4000 
m² Garten angelegt, der nun in sein vorläu-
figes Reifestadium gekommen ist.

Die Natur erobert sich ihren Raum, die 
von Menschenhand geordnete Natur wur-
de hier zu einer wahren Schönheit und 
Augenweide, die ihres gleichen in der wei-
teren Umgebung sucht.

Weithin bekannt, nicht nur im Reich der 
Tiere, die dieser Blütenpracht nicht wi-
derstehen können, sondern auch unter 
Radlergruppen, die jedes Jahr zur Garten-
saison wiederkommen und „hereinschnup-

pern“ wollen, wie der ehemalige Tierarzt 
bestätigt.

Dieses Eintauchen in die Gartenkunst 
schafft ständig neue Kontakte, Blickwin-
kel und Räume der Ruhe, denn die Augen 
bleiben einfach nur „hängen“, wie die Ho-

nigbiene am Blüten-
kelch.

Damit drückt die-
ser zauberhafte 
Garten seinen Be-
suchern und Dah-
lenburg gleich mit 
seinen unverwech-
selbaren Stempel 
auf, der der schönste 
Strauß Rosen über-
haupt sein kann. 

Die Geschich-
te geht weiter: Mit 
Unterstützung aus 
Budapest wurde 
neuerdings ein Flyer 
und Internetauftritt 
geschaffen. Das Er-

gebnis ist unter www.rosen-und-clematis-
garten.de zu besichtigten. Dort finden Sie 
auch die zahlreichen Termine für die Aktion 
der „offenen Gartenpforte“, an der sich der 
Garten Müller mit anderen Gärten aus den 
Landkreisen Uelzen und Lüchow-Dannen-
berg seit Jahren beteiligt. Auszugsweise 
werden hier die nächsten Termine genannt:

Schenken Sie doch auch mal rote Rosen 
und wer weiß, vielleicht schwenkt ja einmal 
die Kamera aus den Lüneburger Studios 
herüber, um Drehort und Story einer wun-
derbaren „Verschmelzung“ zu werden. 

Der Garten ist vom 1. Mai bis zum 15.9. 
geöffnet. Tage der „Offenen Gartenpforte“ 
sind am 5./6. und 12./13. Juni sowie am 
4./5. September.

mada

Bezaubernde Ein- und Ausblicke erwarten die Besucher
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Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann

für Heizung, Sanitär,

Solartechnik, 

Erdwärme und 

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418

meinschaft zusammen, das einfache Le-
ben und die äußert beengten Verhältnisse 
an Bord prägten unseren Alltag. Unterge-
bracht waren wir in 12 Mann Kammern, die  
den Namen„Puma Käfige“ trugen. In Costa 
Rica hatten wir eine vierwöchige Landex-
kursion, in der wir intensiv Spanisch in 
Gastfamilien lernten, einen siebentätigen 
Trip unter Eigenregie durchführten und 
auf einer Finca Kaffee und Zuckerrohr ern-
teten. 

In diesem Jahr plane ich im Oktober am 
Israelaustausch teilzunehmen, den Marie-
nau als Unesco-Projektschule traditionell 
anbietet. Dabei geht es um den Austausch 
zwischen Marienau und einer arabischen 
Schule im Norden Israels, genauer in Nes 
Ammim. Nes Ammim ist ein christlich-jü-
discher Kibbuz, der nach 1945 von Nieder-
ländern und Deutschen ins Leben gerufen 
wurde als Versuch einer Annäherung an 
das jüdische Volk nach all den Erfahrungen 
im Nationalsozialismus. Am 04. Oktober 
fliegen wir nach Tel Aviv…“

RR

Warum Marienau?
Internate und Privatschulen als Chance

Bastian Hagmaier (11. Jahrgang) ist seit 
seinem 12. Lebensjahr auf der Schule Ma-
rienau im Internat. Für ihn käme eine öf-
fentliche Schule gar nicht in Frage, denn 
hier kann er anders gefördert wer-
den und seine speziellen Interes-
sen ausleben: 

„Marienau ist zu meinem Le-
bensmittelpunkt geworden, ich bin 
gern hier. Mir gefällt das ganzheit-
liche Konzept. Ich lerne selbststän-
dig und verantwortungsbewusst 
zu handeln. Und in Marienau habe 
ich die Chance, durch eine Viel-
zahl von Projekten, Verantwortung 
für andere zu übernehmen. 

Ich leite beispielsweise die 
Technik-AG Bühne. Wir sind für 
das Licht, den Ton und Effekte 
zuständig, wenn ein Theaterstück 
aufgeführt wird. Erfahrungen in 
der Gruppe gemeinsam etwas auf die Bei-
ne zu stellen, wurde mir schon bald nach 
meinem Wechsel in Marienau ermöglicht. 
Für das Internat entschieden, haben sich 
meine Eltern. Ich war anfangs nicht be-
geistert. Doch auf dem örtlichen Gymnasi-
um habe ich mich nicht wohlgefühlt.

Der Anfang in Marienau war dennoch 
nicht einfach. Ich habe mich nur auf sehr 
wenig eingelassen, mich verschlossen, bis 
ich verstanden habe: Meine Eltern wollen, 
dass es mir gut geht. Und das geht es mir 
in Marienau. Natürlich gibt es Regeln, eine 
so große Gemeinschaft funktioniert nicht 
anders. Es gibt feste Zeiten, zu denen wir 
abends zurück sein müssen, unter der Wo-
che ist das halb elf, das ist okay. Alle zwei 
Wochen fahre ich übers Wochenende nach 
Hause, ich koche gern mit meinem Vater 
oder gehe mit meiner Mutter und meiner 
Schwester ins Kino. Inzwischen bleibe ich 
aber auch gern mal länger im Internat, im 
»Bunker« und in der »Blockhütte« ist am 
Wochenende Party angesagt. Und meine 
Freundin lebt auch ganz in der Nähe.

Etwas ganz Besonderes, was mir Marie-
nau geboten hat, war das Projekt „High 
Seas High School.“ Meine persönliche 
Reise fürs Leben. Vom 18. Oktober 2008 

segelten wir in 198 Tagen (24 Schülern, 
3 Lehrern und 6 Mann Stammbesatzung) 
auf dem Zweimaster„Johann Smidt“ um die 
halbe Welt und legten 21.000 Seemeilen 

zurück. Wir lernten fremde Länder und In-
selgruppen wie Frankreich, Spanien, Por-
tugal, Kanaren, Martinique, Panama, Co-
sta Rica, Kuba, Bahamas, Bermudas und 
die Azoren kennen. Schule fand ebenfalls 
an Bord statt. Aber darüber hinaus noch 
viel viel mehr. 
Wir lernten, 
die Segel zu 
setzen, nachts 
Wache an Bord 
zu schieben, 
aber auch so 
einfache Dinge 
wie Kartoffeln 
schälen und 
Brot backen. 
Wir Schüler 
wuchsen zu ei-
ner echten Ge-

Schule einmal ganz anders: Mit dem Wind um die halbe Welt

Beeindruckende Entfernungen: Die Route der „High Seas High School“
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MOLDA AG · 21368 Dahlenburg · Gartenstr. 13 · Telefon (0 58 51) 88-0 · E-Mail: info@molda.de · www.molda.de

MOLDA AG: weltweit führend bei der Trocknung 
hochwertiger Lebens- und Nichtlebensmittel. 

Unser Erfolg basiert auf modernster Technologie 
und den Erfahrungen unserer Experten. 

MOLDA AG — global denken, lokal handeln: 
wir sind ein zuverlässiger Partner der
Samtgemeinde Dahlenburg und der größte 

 Arbeitgeber im Landkreis.

Kontrollierte Qualität im freien MOLDA-Werksverkauf: Im Rahmen eines
Ausbildungsprojektes leiten unsere Auszubildenden den Werksverkauf
und bedienen Sie gern.

MOLDA-Werksverkauf: in Dahlenburg auf der Mühlenstraße 2 rechts von der Werkseinfahrt.  
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags von jeweils 9:00  -  11:00 Uhr und 13:00  -  15 : 00 Uhr.

www.molda-werksverkauf.de

Es kam ganz anders
Durch eine Leserreise der LZ oder Lüne-

post nach Cuba vor mehreren Jahren lernte 
er den Wirkungskreis und die berühmte 
Kneipe des Verfassers der weltberühmten 
kleinen Geschichte „Der alte Mann und das 
Meer“ kennen. Dazu kam noch die beein-
druckende Verfilmung. Und an diese Ge-
schichte erinnerte sich der Autor oder der 
Schreiber, wie er sich sieht, des Romans: 
„Im stillen Tal der Göhrde“. Da er der Mei-
nung war, das Gleiche erlebt zu haben, nur 
mit dem Unterschied das aus dem Fisch 
ein Roman geworden war, verfasste er 
eines nachts, als er wieder einmal nicht 
schlafen konnte, die kleine Geschichte: 
„Alles braucht seine Zeit – Der alte Mann 
und der Roman“. Der alte Mann, der seinen 
Roman mit der Lese-CD zwar veröffentlicht 
hatte, aber oft zu hören bekam, ich würde 
ja den Roman lesen, nur habe ich keinen 
Computer und dem man jegliche Starthilfe  
versagte, wollte die Sache mit der kleinen 
Geschichte abschließen.

Wenn man die kleine Geschichte liest, 
erkennt man die Züge eines Skorpions. 
Um die Episode zu beenden und zu ste-
chen, musste die kleine Geschichte ins In-
ternet und gedruckt werden. 

 Aber dann kam alles anders. Plötzlich 
wie auch immer lagen vier Angebote von 
Verlagen vor. Die Folge war, dass der schon 
aufgebenwollende Autor einen Zehnjah-
resvertrag in der Tasche  hatte und der 
Roman unter dem Titel: „Im stillen Tal der 
Göhrde“ im Dezember als Buch erscheinen 
wird. Die soviel bewegte kleine Geschich-
te ist in dem Buch „Frühlingsstimmungs(s)
poesie“ zu lesen und erhältlich unter: ISBN 
978-3-99003-181-0 im Buchhandel. Der 
Roman wird ab Dezember unter ISBN 978-
3-99003-281-7  als Buch erhältlich sein.

Anzeige

MOLDA AG spendet Kompressor
Am 19. März 2010 hat die Molda AG ei-

nen Druckluftkompressor an die Freiwillige 
Feuerwehr Dahlenburg übergeben, der im 
Rahmen eines Projektes der Auszubilden-
den technisch komplett modernisiert wur-
de.

Viele Mitarbeiter der Molda AG engagie-
ren sich ehrenamtlich bei der ortsansäs-
sigen Feuerwehr und freuen sich, dass die 
Freiwillige Feuerwehr Dahlenburg diese 
technische Anlage nun für eigene Zwecke 
einsetzen kann.

Für die Übergabe begrüßte die Molda 
AG Ortsbrandmeister Walter Bruns, der 
sich erfreut über die großzügige Spende 

zeigte. Der Vorstandsvorsitzende der Mol-
da AG, Herr Dr. Voss, betonte in seiner An-
sprache die gute Beziehung zwischen der 
Freiwilligen Feuerwehr Dahlenburg und 
der Molda AG. 

So wurde Anfang 2009 eine Alarmkette 
eingerichtet, die es 
der FF Dahlenburg er-
möglicht, die Wärme-
bildkamera der Molda 
AG für entsprechende 
Einsatzgebiete zu 
nutzen. Bereits bei 
zwei Einsätzen der FF 
Dahlenburg hat die 
Nutzung der Wärme-
bildkamera maßgeb-
lich zum Erfolg beige-
tragen. 

Ende 2009 wurde 
die Molda AG durch 
den Landesfeuer-
wehrverband Nie-

dersachsen als ‚Partner der Feuerwehr’ 
ausgezeichnet. Die durch den Nieder-
sächsischen Ministerpräsidenten und Lan-
desfeuerwehrverband gestifteten Förder-
Plaketten werden im Regierungsbezirk 
Lüneburg jährlich nur an sieben besonders 
feuerwehrfreundliche Unternehmen, in 
Niedersachsen insgesamt an maximal 22 
Unternehmen verliehen. 

CaFö

Koch & Sohn Landtechnik
Hauptstr. 49 - 21368 Dahlenburg/Lemgrabe

Tel. 05851 405 - www.kochundsohn.de

Die Gartensaison hat begonnen!
Elektro- u. Benzinmäher

Vertikutierer
Reparatur und Verkauf
Vertikutiererverleih

Bringen Sie Ihren „Alten” zurück!

Bei Rückgabe Ihres Altgerätes 

erhalten Sie 
auf 

alle DOLMAR-Geräte bis zum 15.06.10!20% Preisnachlass 

Übergabe an die Feuerwehr Dahlenburg v.l.n.r.: Herbert Schulz, Walter Bruns, 
Kevin Senkbeil, Jan-Hendrik Behr, Marc Schulz sowie Carsten Ladewig
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wetreu Lüneburg
LSG Steuerberatungsgesellschaft KG

Bestens beraten.

wetreu ist die Antwort auf die komplexen Herausforderungen unserer Zeit.
Unser Name steht für die Konzentration auf das Wesentliche: Ihren Erfolg.
Wir bieten Ihnen optimale Beratungsleistung u.a. in den Bereichen:
Einzelunternehmen, Land- und Forstwirtschaft, Existenzgründer, Arbeitnehmer,  
Unternehmensnachfolge sowie Erbschafts- und Schenkungsangelegenheiten.

Hermann-Wrede-Weg 1a

21339 Lüneburg

Tel. 04131 2074-0

Am Markt 14

21368 Dahlenburg

Tel. 05851 410

Bahnhofstr. 3

21423 Winsen

Tel. 04171 653020

Robert-Stock-Str. 3

19230 Hagenow

Tel. 03883 61270

Informieren Sie sich auch gerne unter www.lueneburg.wetreu.de
Dipl. Ing. agrar StB Jürgen Hennigs • StB´in Petra Weide • Dipl.-FW StB Matthias Beer

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen
www.theiding-dach.de

• Bedachungen aller Art • Einbau von Dachwohnraumfenster • Kranarbeiten • Gerüstbau

• Wärmeschutz bei Altbausanierung und Fassaden • Regenrinnen in Kupfer und Zink

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 75 JAHREN

THEIDING
DACHDECKER GMBH & Co

Mathetalente aus 
Klasse 6 gesucht
Nach den Sommerferien 2010 starten in 

Hamburg und Niedersachsen neue Jahr-
gangsgruppen der schulübergreifenden 
Arbeitsgemeinschaft „Talentförderung Ma-
thematik“. Schülerinnen und Schüler, die 
Spaß an mathematischen Problemen und 
Knobeleien haben, können jetzt Unterla-
gen zur Vorbereitung auf die Testung an-
fordern.

Seit fast 30 Jahren bietet die „Talent-
förderung Mathematik“ mathematisch Be-
gabten eine bis Klasse 13 fortlaufende För-
derung im 14-tägigen Rhythmus an. Wer 
daran teilnehmen möchte, wird zunächst 
zu einer Testung in den Räumen der Ham-
burger Universität eingeladen. Der dies-
jährige Termin der Testung ist der 19. Juni 
2010.

In Niedersachsen haben alle Schüle-
rinnen und Schüler der 6. Klassen u. a. 
auch aus dem Landkreis Lüneburg die 
Möglichkeit zur Teilnahme. Regionalgrup-
pen bestehen in Stade, Rotenburg/W., Hitt-
feld und Lüneburg sowie in Hamburg. 

Interessierte können sich für weitere In-
formationen entweder an ihre Mathematik-
lehrer/innen wenden oder sich online unter 
http://www.mathetalente.de anmelden. An-
meldeschluss ist der 31. Mai 2010.

Förderverein des Schulzentrums  
Dahlenburg e.V. mit neuem Vorstand

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Schulfördervereins im Schulzentrum in 
Dahlenburg stand diesmal die Wahl eines 
neuen Vorstandes im Mittelpunkt. Hier 
fand sich ein neues, engagiertes Team 
zusammen. Alle Vorstandsmitglieder ha-
ben sich bereits in der Vergangenheit an 
der Haupt- und Realsschule Dahlenburg 
in unterschiedlicher Form immer wieder 
eingebracht. Die neue Vorsitzende, Ka-
thrin Petzoldt, bedankte sich herzlich bei 

den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
Heide Constien, Karin Haase-Mühlner und 
Sabinde Rössler für ihr eingebrachtes En-
gagement mit einem hübschen Blumen-
strauß. Auch bei den scheidenden Beirä-
ten, Elke Wittig, Hans-Heinrich Cordes und 
Ulrich Hasse-Mühlner bedankte sich Frau 
Petzoldt.

Im Jahresrückblick zeigte sich, dass der 
Verein sich wieder in verschiedener Weise 
für die Schule eingebracht hat. So wurde 
beispielsweise wieder das Projekt „Coole 
Kerls“ finanziell gefördert, die Anschaffung 
der Reckstangen auf dem Schulhof er-
möglichten Mittel des Vereins, beim Eltern-
sprechtag boten Eltern des Fördervereins 
eine Kleinkinderbetreuung an, damit die 
Eltern entspannt die Lehrer ihres Kindes 
aufsuchen können und am Dahlenburger 
Weihnachtsmarkt hatte der Verein einen 
Stand. Dort wurden Basteleien, hergestellt 
in der Haupt- und Realschule Dahlenburg 

unter Leitung von Frau Petzoldt, angebo-
ten. So betonte Schuldirketor Ulrich Haa-
se-Mühlner auch, dass der Schulleitung 
der Förderverein sehr wichtig ist, denn 
dieses Engagement ist auch ein Ausdruck 
der Wertschätzung der Arbeit der Schule 
durch die Eltern. 

Der Vereinsvorstand wünscht sich, dass 
der Verein weitere Mitglieder gewinnen 
kann. Mitglied können alle werden, de-
nen die Schüler und die Haupt- und Re-

alschule Dahlenburg 
am Herzen liegen, 
auch z.B. Nachbarn, 
Onkel und Tante und 
die Großeltern. Wer 
Interesse hat, wende 
sich an das Sekretari-
at der Haupt- und Re-
alschule Dahlenburg, 
Tel. 05851 94459-20 
oder an Kathrin Pet-
zoldt, Tel. 05855 1221. 
Für das laufende Jahr 
gibt es bereits einige 
Anliegen. So will der 
Förderverein weitere 

Reckstangen und einen Balanzierbalken 
auf dem Schulhof finanzieren und sich bei 
Schulveranstaltungen auch im kommen-
den Jahr wieder beteiligen.

AnOl

Der neue Vorstand des Fördervereins Schulzentrum Dahlenburg e.V., v.l.n.r.: 
Arnold Schütte (Kassenprüfer), H.Peter Petzoldt (Beisitzer), Gunda Knaack (Kas-
senprüferin), Ilona Dobrowolski (Beisitzerin), Kathrin Petzoldt (neue 1. Vorsit-
zende), Andreas Olszewski (Schriftführer), Anke Petersen (neue stellvertretende 
Vorsitzende), Gesine Besthorn (neue Kassenwartin), Nadine Vehlow (Beisitzerin)
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Sportfest in der
Fürstenwall-Schule

Und dehnen, dehnen einmal links einmal 
rechts und die Arme lockern ..... bevor die 
Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klassen der Fürstenwall-Schule 
zwölf Stationen beim Wintersportfest 
durchliefen, lockerten sie zu fetziger Mu-
sik die Muskeln unter Anleitung des Sport-
Fachleiters Torsten Schmidt auf. Im Sport-

unterricht hatten die 125 Kinder in den 
letzten Wochen fleißig trainiert. 

Wichtig war das Vorbereitungstraining, 
denn an einigen Stationen galt es ziem-
liche Schwierigkeitsgrade zu überwinden. 
Balancieren auf dem Schwebebalken ist an 
sich schon nicht ganz einfach, mit einem 
kleinen Sandsack auf dem Kopf über Bäl-
len hinweg zu steigen und das Gleichge-
wicht zu halten, das erforderte äußerte 
Konzentration. An allen Stationen wurden 
wertvolle Punkte gesammelt. Zur Entspan-
nung gab es drei tolle Spielstationen mit 
Zielwerfen, Basketballwürfen und Kegeln. 

Zum Abschluss der Höhepunkt: Völker-
ballspiel der besten Viertklässler gegen 
eine Lehrer-Elternmannschaft. In der Zwi-
schenzeit wurden die Punkteergebnisse 
aller Schüler ausgerechnet. Für die jeweils 
besten drei Jungen und Mädchen jeder 
Klasse gab es Preise, gestiftet von der 
Volksbank und der Sparkasse. Alle Ak-
tiven erhielten eine Teilnehmerurkunde mit 
der erreichten Punktzahl. Torsten Schmidt 
dankte den Eltern für die Unterstützung der 
Lehrer und Betreuung der Stationen. Ohne 
sie hätte das Sportfest gar nicht organisiert 
werden können, sagte Schmidt. Und in die-
sem Jahr gab es als kleine Stärkung für die 
Eltern zwischen Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen von den Lehrern. 	        ki

Jan-Phillip balanciert auf dem Schwebebalken

Beifall für die Fürstenwall-Schule 
Ergebnisse einer Schulinspektion

Nach dem hervorragenden Abschneiden 
der Haupt- und Realschule Dahlenburg bei 
der Niedersächsischen Schulinspektion 
(NSchi) erhält nun auch die Fürstenwall-
Schule gute Noten!

Als die Inspektoren der Niedersäch-
sischen Schulinspektion mit Sitz in Bad 
Iburg die Übersicht über das Qualitätsprofil 
der Fürstenwall-Schule der versammelten 
Schulöffentlichkeit im Forum der Schu-
le präsentierte, gab es verdientermaßen 
Beifall. Allerdings musste dieser durch 
den Vortragenden erst initiiert werden. 
Die Schule hat in sechs von 15 Qualitäts-
bereichen die oberste Stufe „optimale bis 
gute Ergebnisse“ erreicht.

In drei Teilbereichen fanden die beiden 
Inspektorinnen (Lutke Ebeling, Christa 
Hienstorfer) auch Schwächen! Rektor Jür-
gen Stahlbock versprach, dass die Mängel 
in den Bereichen „Schuleigenes Curricu-
lum“, „Dokumentation der individuellen 
Lernentwicklung“ und „Ziele und Strategien 
der Qualitätssicherung und -entwicklung“ 
in nächster Zukunft diskutiert werden.

Doch warum denn nun eigentlich der 
Beifall? Wie bereits erwähnt untersuchten 
zwei Schulinspektorinnen drei Tage lang 
die Schule anhand von 15 Qualitätskriterien 
aus den Bereichen „Lehren und Lernen“, 
„Schulkultur“, „Schulmanagement“, „Leh-
rerprofessionalität“ und „Schulentwicklung“ 
mit insgesamt 98 Teilkriterien einer Schule. 
Berücksichtigung bei der Bewertung finden 
u. a. Unterlagen der Schule, Schulrund-
gang, Unterrichtsbesuche, Gespräche mit 
Eltern, Kollegium, Schüler/innen, Mitarbei-
terinnen und der Schulleitung.

Das Kollegium erfüllt es mit besonderem 
Stolz, dass gerade die Teilbereiche „Lehren 
und Lernen“ überwiegend die höchste Be-
wertung erfuhr. So wurde in den insgesamt 
14 unangemeldeten Unterrichtsbesuchen 
festgestellt, dass in nahezu 100% davon 
die Lernzeit lernwirksam genutzt wurde.    

Das ist ein fantastischer Wert! Gleiches 
wurde auch für das Kriterium „Schulklima 
und Schulleben“ sowie „Kooperationen“ 
herausgestellt. Auch das „Verwaltungs- 
und Ressourcenmanagement“ erhielt eine 
„optimal bis gut“. 

Für die Fürstenwall-Schule ist es auch 
‚normal’, dass zusammen mit der Eltern-
schaft für ein vielfältiges und anregendes 
Schulleben gesorgt wird. Die Schulkultur, 
d. h. die Beteiligung der Eltern an Schul-
leben und Schulentwicklung ist beispiel-
gebend. „Kein Elternteil kann behaupten, 
dass es von der Schule nicht umfassend 
informiert werde“, so die Feststellung. Zur 
Schulkultur gehört es ferner, dass mit den 
Kindergärten und den weiterführenden 
Schulen kooperiert wird, um so einen pro-
blemlosen Übergang in die Schule zu er-
möglichen.

Diese Aufzählung ließe sich noch verlän-
gern; es soll hier jedoch nur ein Eindruck 
vermittelt werden, welche tolle Rückmel-
dung jetzt erstmals „offiziell“ auch ein staat-
liches Gremium der Fürstenwall-Schule 
Dahlenburg gegeben hat.

Mit Stolz geschwellter Brust richtete 
dann auch Bürgermeister Joachim Dassin-
ger seinen Dank an die Schule, die durch 
ihre Arbeit den Wert der Samtgemeinde 
deutlich steigere.	            Jürgen Stahlbock
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Przygoddas 4. Rocksommernacht
Die „Deputyz“ kommen!

Der Fernsehsender Kabel 1 ka-
tapultierte sie ins Rampenlicht: Die 
bekannte Lüneburger Band „Rock 
‘N Roll Deputyz“ belegte bei der Ca-
stingshow einen achtbaren dritten 
Platz. Dass sie mit ihrer Rockshow 
Dahlenburg kräftig einheizen, ermög-
lichen am Samstag, 28. August, Anja 
und Volker Przygodda, die mit der 
Landschlachterei für Ambiente und 
Kulinarisches in gewohnter Qualität 
sorgen werden. Ab 19 Uhr wartet ein 
knuspriges Spanferkel auf hungrige 
Besucher, ab 21 Uhr wird gerockt. Mit 
kühlem, frisch gezapftem Vielanker 
Fassbier, alkoholfreiem Hefeweizen 
und Cocktails machen die heißen 
Rhythmen einfach mehr Spaß.

Mangelndes Selbstbewußtsein 
kann man den Recken aus Lüneburg 
wahrlich nicht attestieren. Auf ihrer 
website liest sich das so: „Unsere 
fünf Helden! Die Rock ‘N Roll Depu-
tyz. Gross! Stark! Intelligent! Und von 
blendender Schönheit. Sie waren be-
reit. Bereit, den Kampf aufzunehmen 
gegen die grausame, Drumcomputer ge-
steuerte Popmaschinerie und Ihren Heer-
scharen von gehirnamputierten Beatmari-
onetten, welche sich zum Beispiel Zlatko 
oder DJ Popo nannten. Diese waren Söld-
ner des Mollakkordes und taten alles für 
Geld. Grausame Krieger der Notenmono-
tonie. Doch nicht mehr lange! Die Tage des 
Techno-Imperiums sind gezählt. Die Rock 
‘N Roll Deputyz schlagen zurück. Schlacht 
für Nacht. Ihre Waffen sind der Rhythm´n 
Blues, der Boogie und der Rock´n Roll.

Mit eisenharten Riff´s ihrer Legenden 

und Idole, den Rolling Stones, Queen, 
Status Quo oder AC/DC, werden Sie den 
blauen Planeten der Musik wieder zurück 
erobern. Und wenn nicht heute, dann eben 
Morgen, auf irgendeinem Fest, in irgendei-
ner Stadt.“

Na denn! Der Eintritt ist frei, das Angebot  
stimmt - sowohl musikalisch, als auch von 
der Bewirtung - beste Voraussetzungen für 
eine rockige und lange Sommernacht. Das 
Team der Landschlachterei Prygodda freut 
sich auf zahlreiche Besucher, nicht nur in 
Jeans und Leder. 			     

up 

Fleischer-Fachgeschäft

Przygodda

hlacc hs ted rn ea iL

Przygodda

hlacc hs ted rn ea iL

Qualität Frische

echt stark!

Hausmacher-Spezialitäten
aus eigener Schlachtung und Herstellung

• • •
• • 
 Spanferkel  Party- und Plattenservice  Veranstaltungsservice 
 Hausschlachtungen Mittagstisch Montag - Freitag 11 - 14 Uhr

Mühlenstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 277 · Fax 581

Original

Vielanker Bier

vom Fass!

4. Rocksommernacht
Samstag, 28. August
ab 19 Uhr Spanferkel

Eintritt

frei!

Anzeige

Neubau eines Rad-
weges

Im Bereich der Bundesstraße 216 zwi-
schen Göhrde und Metzingen (Landkreis 
Lüchow-Dannenberg), ist seit dem 25. Juni 
mit Behinderungen zu rechnen. Grund sind 
Bauarbeiten für einen neuen Radweg, die 
Vermessungsarbeiten sind bereits abge-
schlossen. Dies teilt die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr mit.

Nach Mitteilung der Behörde wird zur Ver-
besserung der Infrastruktur für Radfahrer 
ein neuer Radweg gebaut. Hierzu wird im 
Baustellenbereich die Geschwindigkeit auf 
70 km/h reduziert. Im Bereich von Baustel-
lenein und -ausfahrten wird punktuell eine 
Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 km/h 
aufgestellt. Für die Entwässerungsarbeiten 
nahe der Ortschaft Göhrde war es notwen-
dig, die Straße halbseitig zu sperren. Der 
Verkehr wurde in dieser Zeit durch eine 
verkehrsabhängige Ampelanlage geregelt.

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich 
bis 20. August andauern. Witterungsbe-
dingte Verzögerungen sind möglich.

Die Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr in Lüneburg bittet alle Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis. Die Baukosten 
belaufen sich auf rund 440.000 €.

Keine Angst, es
geht auch anders!

LUDWIG WELZEL
Raumausstattermeister

Schulweg 15 · 21369 Nahrendorf
Telefon 05855-258

www.raumausstattungonline.de

Beugen Sie schon frühzeitig vor mit
Pollen- und Insektenschutzgittern

SONDERAKTION
10% Rabatt bis zum 30.09.2010

Bröcker 

Lüneburger Str. 21a · 21368 Dahlenburg

Ihr Fachmann
,

für Heizung

Sanitär und

vieles mehr...

Heizung und Sanitär GmbH

Fon 05851/602418Fon 05851/602418

Ihr Fachmann

z ,
für Hei ung

a nS nitär u d
 .

vieles mehr..
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Die Kulturzeitung für Das Land
herausgegeben von KUNSTRAUM TOSTERGLOPE
gefördert vom Land Niedersachsen

Augenoptik
Andrea Herrmann

Bahnhofstraße 10 - 12
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851 / 944660
Fax 05851 / 944668

Betriebsferien

1. Juli - 10. Juli

05851 1291 oder per 
Mail: info@kunstraum-
tosterglope.de. Weitere 
Informationen können 
unter www.kunstraum-
tosterglope.de einge-
sehen werden.

Nach der ersten 
Buchveröffentlichung 
„Die Landung – Pro-
jekte der Kunstvermitt-
lung“ ist nun auch die 
Broschüre zu den Pro-
jekten „Neulandungen 
– ein Kinderzimmer auf 
dem Marktplatz – aus 

der Praxis der Kunstvermittlung“ erschie-
nen. Auch hier werden wieder Projekte in 
den Schulen der Umgebung, u.a. in der 
Fürstenwallschule dokumentiert. Zu bestel-
len sind die Publikationen beim KUNST-
RAUM TOSTERGLOPE zum Preis von 16 
Euro bzw. 5 Euro, zuzgl. Versandkosten. 

Am besten ist es, einfach in den Kunst-
verein in Tosterglope zu kommen und alles 
anzuschauen.

JoKi

Kunstraum Tosterglope
Nächste Veranstaltung im KUNSTRAUM 

ist das schon überregional bekannte 
„Pfingstfestivalchen“. Da treffen sich Ju-
gendensembles zum Erforschen Neuer 
Musik. Diesmal wird ein Märchen vertont 
(Ensemble der Musikschule Lüneburg 
unter Leitung von Kathy Kelsh), und der 
berühmte Karneval der Tiere von Saint-
Saens wird frei verarbeitet mit Performan-
ceanteilen des Ensembles baUsTeLLe 
KUNSTRAUM unter der Leitung von Ste-
fanie Schmoeckel. Öffentliche Abschluss-
veranstaltung dieser sehr bunten Aktionen 
in Ton, Bild und Bewegung ist am Pfingst-
montag, 24.05., 11:30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei! Diese Veranstaltung ist eine Koopera-
tion mit Musik 21 Niedersachsen, gefördert 
vom Land Niedersachsen, der Kulturstif-
tung des Bundes und dem Lüneburgischen 
Landschaftsverband.

Die Ausstellung „still in Bewegung“ (Vi-
deos und Video-Stills von Anna Werkmei-
ster, Berlin) ist noch bis 24. Mai zu besich-
tigen.

Am Samstag, den 29. Mai, 18:00 Uhr 
wird schon die nächste Ausstellung eröff-
net: Bill Masuch, Lüneburg, zeigt installa-
tive Malerei. Der Titel der Ausstellung ist 
„MINIMAL AEREAS #1“. Die Ausstellung 
wird eingeführt von Hans-Christian Dany. 
Ausstellungsdauer ist bis 20. Juni 2010. 

Öffnungszeit von KUNSTRAUM TO-
STERGLOPE während der Ausstellungen 
ist Samstag und Sonntag von 14 bis 18 
Uhr.

Am Samstag, 12. Juni 2010 feiert der 
Verein ein Sommerfest, zu dem alle herz-
lich eingeladen sind. Musikalischer Anlass 
ist das Konzert des Trio CONTRASTE aus 
Rumänien, die – einige haben es schon 
erlebt – nach einem anspruchsvollen und 
spannenden Konzert rumänischer Musik 
folkloristisch zum Tanzen herausfordern. 
Am Feuer wird derweil die Gulaschsuppe 
erhitzt und daneben kann bei gekühlten 
Getränken gefeiert werden.

Auch dieses Jahr findet wieder eine Fe-
rienfreizeit baUsTeLLe im KUNSTRAUM 
statt. Thema ist: „Zeichen und Signale für 
Augen und Ohren“. Eine experimentelle 
Kunstwoche mit Übernachtung und Ver-
pflegung vom 27. Juni bis 3. Juli 2010. 
Wer sich anmelden möchte und 7 Jahre 
und mehr alt ist, sollte dies tun unter Tel. 

AWO Dahlenburg  
Sommerprogramm 2010 

Auch in diesem Sommer gibt es wieder 
eine Auswahl an Tagesausflügen für Eltern 
mit ihren Kindern oder für  Kinder und Ju-
gendliche allein.
24. Juni	 Ausflug zum Bahnhof Göhrde mit 	
	 Besuch der Imkerei 
1. Juli	 Abenteuer im Wald - ein Tag im 	
	 Schieringer Forst 
8. Juli	 Kanutour
15. Juli	 Mit Bus und Bahn nach Hamburg 
22. Juli	 Rund ums Schaf – Wir besuchen 	
	 das Mobile Mitmachmuseum in 	
	 Walmsburg
29. Juli	 Badespaß am Inselsee

Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und 
große Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

Nähere Auskünfte zu den Programm-
punkten sind bei der AWO in Dahlenburg, 
Dannenberger Str. 20 jederzeit telefonisch 
zu erfragen. Helga Carstensen, Tel.  05851 
944642 oder Beate Schmucker, Tel. 05851 
9445135.
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Fußpflege

Wurzelpflege

Podologische Praxis

www.podologischepraxis.de

Telefon: 0 58 51 - 97 91 98
Termine nach Absprache

- Beratung
- Behandlung
- Vorsorge
- Nachsorge
- auch für Diabetiker

Birgit Runge-Buschbeck
Staatlich geprüfte Podologin

� 05855 432

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel

AXEL SCHATZ
Installateur- und Heizungsbaumeister

• Kundendienst
• Gas-, Wasser-, Sanitärinstallation
• Wartung für Öl- und Gasheizung
• Solartechnik
• Alternativ-Energie

Hof TangsehlHof Tangsehl
biologisch-dynamische Landwirtschaft 

Tangsehl 2·21369 Nahrendorf· · ·hof-tangsehl@t-online.deFon:05855-1278 Fax:05855-379

Öffnungszeiten Hofladen neu:
Dienstag + Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch + Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Kälber führen · Kinderfeste
  Hofführungen und mehr ...
     www.tangsehl.de

NurNur Muht! Muht!
 

 

 

Werden Sie Teilnehmer
unserer Wirtschaftsgemein-
schaft. Mit einem festen
monatlichen Beitrag sind
Sie bei Milch,Käse,Wurst,
Fleisch,Kartoffeln und 
Gemüse dabei. Neugierig?
Näheres www.tangsehl.de 
unter CSA.

 

Dahlenburger Pflanzenmarkt

Kistenweise schleppten die Dahlenbur-
ger Landfrauen Stauden aus ihren Gär-
ten heran. Noch mitten im Aufbau begann 
schon der Run auf die Pflanzen. Das Ange-
bot ließ kaum Wünsche für Hobbygärtner 
offen. Von der Riesenauswahl begeistert 
war auch Marianne Kümpel. Einen ganzen 
Korb voller Sommerpflanzen von Eisen-
hut bis Maggikraut erwarb sie für schlap-
pe sieben Euro. Ein Ehepaar, das einen 
Garten gestalten will, freute sich über das 
preiswerte Angebot von 50 Cent bis zu drei 
Euro pro Pflanze. Zum dritten Mal lud der 
Dahlenburger Landfrauenverein zu einem 
Pflanzen- und Staudenmarkt ein. Den 
Erlös aus dem Verkauf werden die Land-
frauen für die Verschönerung des Fleckens 
einsetzen.

 „Was ist das“ wurde die Vorsitzende der 
Dahlenburger Landfrauen Gerlinde Voß  
von einer Kundin gefragt, die auf eine klei-
ne Staude mit wenigen Blättern zeigte. „Da 
müssen sie unsere Pflanztruppe fragen“, 
riet Voß. Das Pflanzteam kennzeichnete 
die Pflanzen sowohl mit dem lateinischen 
als auch mit dem umgangssprachlichen 
Namen. Sagenhaft, was alles angeboten 
wurde von Gemswurz, Frühlingsanemo-
nen, Glockenblumen, Salomonsiegel, Lun-
genkraut über Dahlien, Brandkraut und 
Mahonien bis hin zu Funkien, Vergissmein-
nicht, Bambus, Eiben und diverse Minzen-
sorten. Und natürlich auch Literatur rund 
um die Pflanzen wurde ebenso verkauft, 
wie das Dahlenburger Kochbuch der Land-
frauen. 

 Das Angebot rundete 
die Firma Landhandel 
Petersen ab. Alles rund 
um den Garten, von der 
Pflege und Schädlings-
bekämpfung bis hin zu 
Pflanzerde, Dünger und 
Saaten konnte gleich 
mitgekauft werden. 
Aber auch Metallbilder 
von Olaf Gramkow aus 
Hitzacker zur Verschö-
nerung von Gartenbee-
ten waren in diesem 
Jahr erneut nicht nur 
ein Hingucker, sondern 
fanden so manchen 
Liebhaber. Besonders 

begehrt waren die Notenschlüssel für das 
musikalische Dahlenburg. 

ki

Pflanzenmarkt des Dahlenburger Landfrauenvereins. Weit über eintausend Stau-
den in einer Riesenauswahl wurden zum Kauf angeboten.

Der Präsident zu Gast 
in Altenmedingen

DRK-Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung des DRK-

Ortsvereines Altenmedingen fand in die-
sem Jahr wieder im Gasthaus „Waldesruh“ 
in Bostelwiebeck statt. Als Gäste konnte 
die Vorsitzende Annegret Frech im früh-
lingshaft dekorierten Saal Frau Witta Al-
berternst und Herrn Konrad Lampe vom 
DRK-Kreisverband Uelzen sowie zum er-

stenmal Herrn Horst Horrmann, Präsident 
des DRK-Landesverbandes Niedersach-
sen, begrüßen. Es gab für die Mitglieder 
viele Informationen aus dem Verband. 
Der Präsident nahm die diesjährigen Ju-
biläums-Ehrungen der Mitglieder vor. Für 
40-jährige Mitgliedschaft im DRK-Ortsver-

ein Altenmedingen erhielten Frau Margret 
Klippe, Frau Dietlinde Panthen, Frau Inge-
borg Saucke und Frau Karin Seedorf die 
Glückwunschurkunden aus den Händen 
von Herrn Horrmann.

Frau Magdalene Goldberg wurde in Ab-
wesenheit ebenfalls für 40-jährige Mitglied-
schaft geehrt.

Der gesamte Vorstand wurde in seinen 
Ämtern einstimmig wiedergewählt. Der 
Kassenbericht und der Bericht über die 
Verwendung des 25.000,-- € Gewinnes wa-
ren positiv und wurden von der Mitglieder-
versammlung zustimmend aufgenommen.

Im Jahr 2010 stehen viele verschiedene 
Veranstaltungen auf dem umfangreichen 
Programm des DRK-Ortsvereines Alten-
medingen.

AnFr

Die Geehrten mit dem Präsidenten
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Hausmeister
Haus · Garten · Friedhof · Winterdienst

Hans Günther Vick
An der Neetze 17 · 21368 Dahlenburg
       Telefon 05851 - 944 977
       Mobil 0162 - 80 83 396

Haarscharf!Haarscharf!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Pchalek

SCHIEFKE Bauelemente
Lieferprogramm:

Holz- PVC- Alu-Fenster und -Türelemente
Rolläden · Insektenschutz

Hauptstr. 45 · 21368 Dahlenburg - Lemgrabe 
Tel. 05851/1204 · Fax 05851/7140 · mobil 0171/9928896

erfolgreiche Arbeit des Kreisvorstandes, 
der 1,5 Millionen Euro für Mitglieder erstrei-
ten konnte. 

Die Kassenlage des Ortsverbandes ist 
ausgeglichen und weist ein kleines Pol-
ster aus, führte  Stern in seinem Bericht zu 
den Finanzen aus. Renate Gerber ließ die 
Aktivitäten der Frauengruppe Revue pas-
sieren. Am 21. April wurde eine Abschluss-
fahrt nach Müritz organisiert. Sie wünscht 
sich, dass noch mehr Damen sich der 
Gruppe anschließen, denn „nur gemein-
sam sind wir stark“. 

Für 10jährige Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt: Edith Benecke, Irene Frank, Margot 
Pangritz, Hans-Heinrich Cordes, Gerhild 
Tietz, Jürgen Petersen, Jürgen Peter Pe-
tersen, Renate Porip. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Urkunde und Treue-
nadel Renate Kaiser und Thomas Mantei. 

ki

In den Sommerferien kommt in diesem 
Jahr wieder „Kinderzirkus Wanjanini“ mit 
seinem Zirkuszelt nach Tangsehl. Der „Kin-
derzirkus Wanjanini“ ist ein Projekt des 
Bund Deutscher PfadfinderInnen für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 16 Jah-
re. Ob mit oder ohne Zirkuserfahrung ist 
ein tolles Vergnügen. Die verschiedensten 
Zirkustechniken wie Jonglieren, Akrobatik, 
Seiltanzen, Kugellaufen und vieles mehr 
können unter Anleitung von Zirkuspäda-
gogen und Helfern ausprobiert und geübt 
werden. 

Die Kinder übernachten in mongolischen 
Jurten, essen gemeinsam und dürfen zwi-
schendurch beim Versorgen der Tiere auf 
dem Hof Tangsehl mit helfen. Zwischen 
den Proben ist reichlich Zeit für Spiele, 
Schatzsuche und was zu einer Freizeit 
dazu gehört. Am Ende gibt es wieder eine 
Vorstellung für ein Publikum im Zirkuszelt. 

Vom 19. bis zum 23. Juli läuft ein Kurs 
und vom 24. bis zum 28. Juli. Auch Kin-
der mit Behinderungen sind willkommen. 
Anmeldungen sollten baldmöglichst beim 
Hof Tangsehl, 21369 Nahrendorf, Tele-
fon 05855 1278 erfolgen oder über hof-
tangsehl@t-online.de.		         ki

Jahreshauptversammlung des SoVD-Dahlenburg

Bauernhofzirkus auf 
dem Hof Tangsehl

Lange hat er es angekündigt. Doch so 
recht glauben wollten es die Mitglieder des 
SoVD-Ortsverbandes nicht: Am Sonntag-
nachmittag jedoch endete endgültig die 
Ära Helmut Stern. Seit 1984 arbeitet er ak-
tiv im Vorstand, erst als Schatzmeister und 
ab Oktober 1993 in Doppelfunktion auch 
noch als Vorsitzender. Stern dankte allen, 
die ihm während der langen Zeit unter sei-
ner Führung die Treue gehalten haben und 
sagte zu, dem neuen Vorstand als Beisitzer 
zur Seite zu stehen. Langer, langer Beifall 
nach seiner Abschiedsrede 
während  der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus 
Adam. 

Elvi Rosin vom Kreisver-
band Lüneburg leitete die 
Wahl. Nachdem niemand 
bereit war, die Nachfolge von 
Stern anzutreten, wurden 
die weiteren zur Wahl an-
stehenden Funktionsträger 
gewählt. Einstimmig wurden 
die beiden 2. Vorsitzenden 
Günter Wehrend und Fried-
rich-Wilhelm Schulz wieder 
gewählt. Ebenfalls ohne Ge-
genstimme Renate Gerber 
als Schriftführerin und als Beisitzer Arthur 
Skibba, Rudolf Flesch, Gerhard Keul und 
Helmut Stern. Für das Amt der Schatz-
meisterin konnte Gerhild Tietz gewonnen 
werden. Ihre Wahl erfolgte ebenfalls ein-
stimmig. Soweit so gut oder auch nicht.  
Es stellt sich nunmehr die Frage: Lässt 
sich der Dahlenburger Ortsverband noch 
retten? Am 8. Mai werden die Mitglieder 

erneut zu einer Versammlung eingeladen 
und haben eine zweite Chance, die Selbst-
ständigkeit zu erhalten. Elvi Rosin machte 
unmissverständlich deutlich, dass, sollte 
sich wiederum niemand finden, der den 
Vorsitz übernimmt, der Ortsverband mit 
fast 400 Mitgliedern seine Eigenständigkeit 
verliert und einem anderen Ortsverband 
zugeschlagen wird. 

Zum letzten Mal gab Stern seinen Jah-
resbericht. Er erinnerte an die Sprech-
tage, Fahrten und Ausflüge sowie an die 

Herbstversammlung mit Adventsfeier und  
Betreuung der Mitglieder. Er ging auf die 
Verselbstständigung des SoVD-Landes-
verbandes ein und gab bekannt, dass am 
kommenden Wochenende während einer 
Delegiertenversammlung der Zusammen-
schluss der Kreisverbände Lüneburg und 
Lüchow-Dannenberg in Dahlenburg  erfol-
gen soll. Weiterhin informierte er über die 

Mitglieder im SoVD-Ortsverband Dahlenburg wurden für ihre 10- und 
25jährige Treue mit Urkunden geehrte. Zweite von links Elvi Rosin vom 
Kreisverband Lüneburg
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Elektro-Installation
Elektrogeräte
Miele-Kundendienst
Einbauküchen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444

Tauferinnerungsgottes-
dienst in Nahrendorf
„Am besten erinnert ihr euch an die Tau-

fe, wenn ihr miterlebt, wie sie gefeiert wird“, 
begrüßte Pastor Stephan Lackner ehema-
lige Täuflinge, die mit ihren Taufkerzen 
zum Erinnerungsgottesdienst gekommen 
waren. Nach dem gemeinsamen Einzug 

in die St. Lamberti Kirche entzündeten 
Leon (3), Timm (5), Eva Sophia (8), Imai 
(5), Valentin (5), Julian (7) und die einjäh-
rige Anna (bei ihrem Vater auf dem Arm) 
an der Osterkerze ihre Taufkerzen. Ein we-
nig aufgeregt waren die Kinder schon. Das 
änderte sich schnell nach einer fröhlichen 
Ansprache ihres Pastors und nachdem mit 
der Gemeinde das Lied „Er hält die ganze 
Welt in seiner Hand“ von Lackner auf der 
Gitarre begleitet gesungen worden war. 
Ein Lied, das die Kinder kannten und mit-
sangen. 

Der 8-jährige Erik aus Mücklingen hat-
te den Entschluss gefasst, sich taufen zu 
lassen. „Klettere einmal auf die Kirchen-
bank, damit dich alle sehen können“, for-
derte Lackner den Täufling auf und stellte 
den Jungen und seinen Taufspruch vor. 
Die ehemaligen Täuflinge wurden in den 
Taufakt mit eingebunden. Sie schütteten 
aus kleinen Bechern Wasser in das mit Blu-
men geschmückte Taufbecken von 1646, 
das ein Taufengel hält. Die Gemeinde sang 
dazu das Lied „Wasser des Lebens wollest 
du mir geben, der du das Lebenswasser 
selber bist....“

Der Tauferinnerungsgottesdienst wird 
von den Familien in der Kirchengemeinde 
Nahrendorf gern angenommen. In diesem 
Jahr wurde er eine Woche nach dem üb-
lichen Termin gefeiert.  

ki

Die Kinder stehen mit ihren an der Osterkerze entzün-
deten Taufkerzen mit Pastor Lackner vorm Altar

Frühjahrsputz im DRK
 Jugendtreff in Dahlenburg

DA Fotokalender - Spende 
an den DRK-Jugendtreff

Mit den ersten Sonnenstrahlen beginnt 
der große Frühjahrsputz im Jugendzen-
trum des Deutschen Roten Kreuzes in 
Dahlenburg. Kaputte Möbel werden repa-
riert oder auf dem Speermüll entsorgt, der 
Kicker- und Billardraum bekommt einen 
neuen Anstrich. Auch der Computerraum 
wird fleißig renoviert. 

Ein besonderer Dank gilt in diesem Zu-
sammenhang dem Malermeisterbetrieb 
Hugo Duschek in Dahlenburg für die Über-
lassung vieler günstiger Farben. 

Wer Lust hat sich die neuen Räumlich-
keiten anzuschauen, kann dies gern zu 
unseren Öffnungszeiten tun. Diese sind 
montags und mittwochs von 16:30 Uhr bis 
19:00 Uhr und dienstags und donnerstags 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr. In dieser Zeit 
haben die Kinder und Jugendlichen bei uns 
die Möglichkeit zu kickern, Billard zuspie-
len, zu kochen und vieles mehr. Ebenfalls 
bieten wir eine Hausaufgabenhilfe an. 

Bei Fragen nehmen Sie gerne Kontakt 
mit uns auf! Ansprechpartner sind Mei-
ra van Lengen und Mathias Niebuhr,  Tel. 
05851 7600.

Das haben wir uns verdient!
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Hängt auch bei Ihnen der Dahlenburg 
Aktuell Fotokalender an der Wand? Sie 
erinnern sich: Anlässlich der Jubiläums-
ausgabe 50 legte der Herausgeber, die 
Druckerei Schlüter GmbH, einen mit re-
gionalen Motiven gefüllten Kalender auf, 
von DA Fotograf Ulrich Paschek ins rechte 
Licht gesetzt.

Von jedem der zum Sonderpreis verkauf-
ten Exemplare sollte 1 Euro in ein Projekt 
der Kinder- und Jugendarbeit in der Samt-
gemeinde Dahlenburg fließen.

Dieses Versprechen löste Andreas 
Schlüter, Herausgeber von DA, unlängst 
ein. 

Nach dem Frühjahrsputz im DRK-Ju-
gendtreff in Dahlenburg fehlte das Geld, 
um den mittlerweile zerschlissenen Bezug 
des Billardtisches zu ersetzen. Hier sprang 
Andreas Schlüter jetzt ein und übergab 
Mathias Niebuhr vom Jugendtreff 150 Euro 
für die Neubespannung des Billardtisches, 
damit schon bald wieder das Klacken der 
Billardkugeln zu hören ist.

up
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Metzger-Lindner - Erdarbeiten und mehr seit 65 Jahren
Fragt man Martin Bergmann, Inhaber der 

Firma Metzger-Lindner in Ahndorf, nach 
dem Leistungsportfolio seiner Firma, hat 
man weniger Mühe das aufzuzählen, was 
er nicht kann. Da gibt es in seinem Fach-
bereich mit Sicherheit wenig.

Seit inzwischen 65 Jahren besteht die 
Firma Metzger-Lindner und hat sich im 

Laufe der Jahre nicht nur in der Samtge-
meinde Dahlenburg einen Namen erwor-
ben. 

Der Schwerpunkt der Leistungen liegt 

im Bereich Erdarbeiten. Dazu gehört na-
türlich weitaus mehr, als das Ausheben 
eines Gartenteichs. Parkplätze und Wege 
werden gebaut und gepflastert, Reitbö-
den ausgetauscht und verschiedene Tret-
schichten wie z. B. Quarzsand geliefert. 

Der Neu-, Umbau bzw. die Wartung von 
Kleinkläranlagen nach DIN 4261 werden 

kompetent und zuverlässig durchgeführt.
Auch im Bereich Entsorgung bietet Mar-

tin Bergmann eine Reihe von Leistungen 
an: Neben Abbrucharbeiten und Contai-
nerdienst ist die Firma Metzger-Lindner Ihr 
Fachbetrieb für die Entsorgung von Bau-
schutt, Müll, Holz, Boden und vielem mehr. 
Rufen Sie Martin Bergmann einfach an und 
lassen Sie sich beraten.

Auch für Hobby-Baggerfahrer ist ge-

sorgt. Eine breite Palette an Maschinen 
und Geräten steht bereit zur Vermietung. 
Dazu gehören u. a. Radlader, Minibagger, 
Schuttrutschen, Hubbühne bis 16 m Höhe 
oder auch Miststreuer.

Stolz ist Martin Bergmann zurecht auf 
seinen neuen Saug-Druckwagen. Der LKW 
kann mit seiner Technik Verstopfungen be-

seitigen, Rohre, Kanäle, Verrieselungen 
und Drainagen spülen und gleichzeitig wie-
der absaugen. Weiterhin können Gruben 
und Fettabscheider entleert und gereinigt 
werden.

Hätten Sie es gewusst? Vielfältige 
Leistungen und Know-How stecken in der 
Firma Metzger-Lindner. Martin Bergmann 
berät Sie gern.
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Der neue Saug-Druckwagen im Einsatz. Vielfältige Möglichkeiten eröffnen sich

Teich gefällig? Auch das gehört zum Leistungs-
spektrum

Sonderveröffentlichung
» Unternehmen der Region stellen sich vor «

Metzger    Lindner-
Inh. Martin Bergmann

OT Ahndorf  · 21368 Dahlenburg

65 Jahre

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg

Minibagger, Radlader 40 km/h, Rüttler, Betonmischer f.
Traktor, Gerüst,  Aufsitzgartenfräse, Rasenvertikutierer,
Buschschredder bis 15 cm    , Schneidtisch,  Erdbohrer,
Holzspalter, Abbruchhammer, NEU: Kanalkamera
Hubarbeitsbühne bis 18 m, Schuttrutschen

Containerdienst, Bauschuttannahme ab 1,50 € p. Tonne
Bagger- und Radladerarbeiten, Kies-, Sand-, Mörtel- 
und Mutterboden-Lieferung, Quarzsand für Reitböden,
Abrissarbeiten, Klärgruben, Pflasterarbeiten, Entrümpelungen, Kanal- 
und Rohrreinigung, Spülen von Verrieselungen und Drainagen

Telefon

05851-
203

NEU!

Saug-Druckwagen
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Ingenieurbüro von Eberstein
KFZ Prüfstelle  •  KFZ Sachverständiger

Vertragspartner der

•  Amtliche HU
•  Abgasuntersuchung
•  Änderungsabnahmen
•  Gasprüfung nach G 607

Marienauer Weg 15
21368 Dahlenburg

Tel.  05851 602365
Fax  05851 602367
E-mail s.v.eberstein@t-online.de 

Prüftermine 
täglich 
ohne
Termin
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27. August 2010 mit dem Einführungs-
tag und endet im April 2011 mit einer Ab-
schlusspräsentation der Teilnehmerinnen, 
die ein berufliches Thema mit den Fort-
bildungsinhalten kombinieren soll. Dafür 
erhalten die Teilnehmerinnen ein Zertifi-
kat des VNB als Bildungsträger. Zusätz-
lich besteht die Möglichkeit, ein Zertifikat 
der IHK Hannover zu erwerben, die die-
se Fortbildung als empfehlenswert aner-
kennt.	

Seit diesem Jahr ist die Fortbildung zu-
dem AZWV-zertifiziert und für erwerbs-
tätige und -suchende Frauen förderfähig 
durch die Agenturen für Arbeit. Weiterhin 
können auch Teilnehmerinnen über ihre 
Betriebe nach dem Programm „iwin“ - In-
dividuelle Weiterbildung in Niedersachsen 
- finanziell gefördert werden.

Interessierte Frauen erhalten ausführ-
liches Informationsmaterial, den Termin-
plan und Beratung zu Fördermöglichkeiten 
bei der Projektleiterin Tina Scheef, VNB 
Lüneburg, Tel. 04131 408216 oder 0163 
3547987, mail: tina.scheef@vnb.de.

Frauen erwerben Führungsqualifikationen
Fortbildung nach den Sommerferien

Frauen in ihren Kompetenzen stärken 
und zu Führungs- und Leitungsaufga-
ben befähigen – das will die Fortbildung 
„QuaFFL“, die in Lüneburg startet. Die 
erfolgreiche Veranstaltungsreihe wird nie-
dersachsenweit bereits zum neunten Mal 
durchgeführt und hat insgesamt über 530 
Frauen qualifiziert. Dieses Jahr wird die 
Fortbildung von August 2010 – April 2011 
an zwei Tagen im Monat in Barendorf statt-
finden. Träger der Maßnahme ist der Ver-
ein Niedersächsischer Bildungsinitiativen.

Die Fortbildung richtet sich an Frauen mit 
Interesse an Leitungsverantwortung oder 
geschäftsführenden Aufgaben aller Bran-
chen und Berufsfelder – an Mitarbeiterinnen 
klein- und mittelständischer Unternehmen 
ebenso wie an Kleinunternehmerinnen, 
Frauen aus dem öffentlichen Dienst und 
Non-Profit-Unternehmen, Frauen aus der 
Wirtschaft sowie an mitarbeitende Famili-
enangehörige und Freiberuflerinnen. Auch 
gab es in den vergangenen Jahren Teilneh-
merinnen, die diese Fortbildung als beruf-
liche Orientierung nutzten und sich dann 
beruflich neu positionierten.

Und genau hier setzt die Fortbildung an: 
Die Teilnehmerinnen werden in ihrem be-
ruflichen Selbstbewusstsein gestärkt, sie 
lernen eine bessere Durchsetzungsfähig-
keit und mehr Zielorientierung am Arbeits-
platz, lernen ihre Arbeit gut zu vermarkten 
und sich kompetent zu präsentieren sowie 
einen selbstbewussteren Umgang mit den 
eigenen Stärken. Themen wie  Selbst-
management und -coaching, Führungs-
stile, Gesprächsführung, Selbstmarketing,  
Zeitmanagement, Öffentlichkeitsarbeit, 
Umgang mit Konflikten und Kritik, Leitbild-
entwicklung, Pressearbeit, Führungsver-
ständnis, Akquise sowie Grundlagen von 
BWL und Finanzierungskonzepten werden 
methodenreich von fachkompetenten Do-
zentinnen vermittelt. 

Die Fortbildung umfasst insgesamt 172 
Unterrichtsstunden verteilt auf den Ein-
führungstag, 7 Fortbildungsblöcke von 
je 2 Tagen, ein Abschlusscolloquium und 
regelmäßige Transfertreffen der Teilneh-
merinnen, in denen die Seminarinhalte ver-
tieft und kollegiales Coaching trainiert wird. 

In Lüneburg beginnt die Fortbildung am 



Krombacher 
Pilsener
24 x 0,33l Kiste 

		  9,99 €*
		  + 3,42 € Pfand

Gutfleisch
Nackensteak
versch. gewürzt, 100g 

		  0,45 €*

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Pfingstfest und den Schützen „Gut Schuss“!

* Angebot gültig vom 20. - 22. Mai 2010

Ihr Frische-Markt in Dahlenburgneukauf DumnickLüneburger Landstraße 24 · 21368 Dahlenburg · Tel.: 05851-7673

Nicht lange suchen!
Wir haben die
super Preise!

Nicht lange suchen!
Wir haben die
super Preise!
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